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Energiekrise und wieder Coronabeschränkungen!? 

Wohin steuern wir im Sportherbst? 
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Editorial / Aktuelles 

Liebe Betriebssportlerinnen 

und Betriebssportler, 

Ich hoffe, Sie haben alle den wohl heißesten Betriebssport-

Sommer aller Zeiten gut überstanden. 

Angesichts der hohen Temperaturen war für viele von uns an 

Sport gar nicht zu denken. Die Berichte in dieser Ausgabe zeigen 

aber auch, dass viele Sportlerinnen und Sportler den Rekordtem-

peraturen trotzten und es dennoch guten Betriebssport gab. 

So konnte zum Beispiel auch (mit Unterstützung des BSV NRW 

und des BKV MRW) der Tag des Deutschen Sportabzeichens in 

Köln stattfinden. 

Jedoch machten sich viele Menschen und auch unsere Vereine 

bereits im Sommer Gedanken, wie es in Herbst und Winter wei-

tergehen wird. 

Viele Vereine und Veranstaltungen mussten bereits durch die 

Corona-Nachwirkungen und die große Hitze sinkende Teilnah-

mezahlen verkraften. 

Nach der Krise ist vor der Krise? 

Zurzeit kann noch niemand vorhersagen, wie sich die Corona-

Pandemie in Herbst und Winter entwickeln wird und ob es wieder 

Einschränkungen für den Sport geben wird. 

 

 

Sicher werden wir aber alle noch 

stärker die Auswirkungen des 

schrecklichen Krieges von Putin 

gegen die Ukraine spüren. 

Vor allem die hohen Kosten für 

Energie machen vielen Vereinen 

Sorgen. Werden jetzt die Duschen 

kalt bleiben müssen? Wie sieht die 

Situation in städtischen und firmeneigenen Sporthallen und in 

vereinseigenen Sportstätten aus? Wird es Finanzhilfen von Bund 

und Land geben? Können alle Vereine überleben? 

Mit diesem Thema beschäftigen sich auch der Landessportbund 

NRW sowie der DOSB und fordern Unterstützung. 

Auch wir möchten Sie in dieser Ausgabe in einem Spezialbereich 

zum Thema Energie informieren und unter anderem  aufzeigen, 

was Sie selbst in Ihrem Verein tun können. 

Bleiben Sie gesund, zuversichtlich und motiviert! 

Ihr Hans-Peter Dölle 

Vorsitzender BSV NRW 

 

Bitte nicht vergessen! 

 

Der ehemalige WBSV heißt jetzt „BSV NRW“, 

hat eine neue Adresse sowie neue Telefonnummern! 

 

Betriebssportverband NRW e.V. 

-Geschäftsstelle- 

Moerser Str. 103 

40667 Meerbusch 

 

Geschäftsführer Dr. Sideris Karakatsanis:  02132 - 659 41 65  

Sekretariat Sarah Odenthal:  02132 - 914 68 86 

  E-Mail: wbsv@wbsv.net 

 

www.betriebssport-nrw.de 
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Corona-Spezial 

Aktuell kann niemand sagen, ob und wie sich Corona 

in Herbst und Winter entwickeln wird. 

Man kann bereits gespannt sein, wie sich z.B. ein 

Oktoberfest oder die vielen Flüge ohne Schutzmaß-

nahmen auswirken werden. 

Man hört jetzt aber oft solche Aussagen, wie „Nach 

der Corona-Krise haben wir jetzt eine Inflations-Krise.“  

Haben wir also Corona wirklich schon überwunden? 

Das Interesse an Impfungen geht zurück. Wenn man 

mit Maske in den Supermarkt geht, wird man inzwi-

schen schon wieder komisch angesehen. Und selbst 

der ewige Mahner Karl Lauterbach ist nicht mehr so 

streng in seiner Sprache. 

Es wäre ja schön, wenn wir Corona weitestgehend 

überstanden hätten; sicher sein kann man sich 

aber nicht! 

In den letzten Ausgaben der SiB haben wir im Corona

-Update immer wieder Zukunftsprognosen gewagt, 

Ratschläge für Sportler*innen und Vereine z.B. zu 

Hygiene- und Vorsichtsmaßnahmen gegeben. In die-

sem Update wollen wir uns aber einer ganz anderen 

Frage widmen, die wir mit Expertenhilfe hoffentlich 

verständlich beantworten können: 

Was passiert eigentlich mit Sportler*innen bei 

einer Corona-Infektion oder Covid-Erkrankung? 

Man sollte eigentlich meinen, dass Sportler*innen in sehr guter 

körperlicher Verfassung sind und ein gesundes Immunsystem 

haben. Sie müssten also kaum Probleme nach einer Corona-

Infektion bekommen und falls doch, dann sollten sie nicht so groß 

sein. Warum sind sie also so stark betroffen? 

Generell sind Sportler*innen nicht stärker betroffen als andere. 

Bei ihnen fällt es allerdings stärker auf, wenn sie sich wieder 

sportlich betätigen wollen, als wenn man nur wieder ins Büro oder 

zum Einkaufen gehen möchte. 

Menschen mit guten körperli-

chen Voraussetzungen merken 

oft eine Infektion gar nicht oder 

es zeigen sich weniger schwere 

Verläufe. 

Wenn man dann genesen ist, 

sich wieder gut fühlt und bei-

spielsweise wieder joggen ge-

hen möchte, kann es passieren, 

dass einem schon nach kürzes-

ter Zeit die Puste ausgeht. 

Die Zellen nehmen den Sauerstoff nach einer Erkrankung nicht 

mehr schnell genug auf und der Sportler kommt in den sogenann-

ten anaeroben Bereich, was der Körper nicht lange durchhält. 

Man wird kurzatmig. 

Nicht nur an der Sporthochschule Köln wurde festgestellt, dass 

dieser Zustand über ein Jahr oder länger anhalten kann. In dieser 

Zeit kann nicht trainiert werden. Und man kann ja auch noch gar 

nicht sagen, wie es bei manchen Sportler*innen nach fünf oder 

zehn Jahren aussehen wird. 

Was sagt die Sportmedizin? 

Professor Wilhelm Bloch, Leiter der molekularen und zellulären 

Sportmedizin von der Sporthochschule Köln unternimmt einen 

Erklärungsversuch:  

Es gibt bei Covid einen erheblichen 

Unterschied zum Beispiel zu nor-

malen Grippeviren, die das Immun-

system aktivieren, welches dann 

eine spezifische Abwehr aufbaut.  

Durch die spezielle Struktur des 

Covid-Virus (mit den Spikes) bindet 

sich das Virus an Enzyme. Unter-

Das SiB-Corona-Update 
Wie wirkt sich eine Covid-Erkrankung auf Sportler*innen aus? 

Corona-Update 

Stand: 20.09.2022 
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Land NRW 

Aktuelles von der Landesregierung 

https://www.land.nrw/corona 

Verordnungen, Allgemeinverfügungen und Erlasse 

https://www.mags.nrw/erlasse-des-nrw-gesundheitsministeriums-

zur-bekaempfung-der-corona-pandemie 

Neue Fragen und Antworten zum Coronavirus 

https://www.land.nrw/de/wichtige-fragen-und-antworten-zum-

corona-virus 

Impfregister NRW 

https://coronaimpfung.nrw/impfregister 

Weitergehende Informationen 

Informationen des Bundesgesundheitsministeriums 

https://www.bundesgesundheitsministerium.de/coronavirus.html 

Robert Koch Institut 

https://www.rki.de/DE/Content/InfAZ/N/Neuartiges_Coronavirus/

nCoV.html 

Informationsquellen zu Corona und der aktuellen Situation im Sport 

Corona-Spezial 

suchungen legen nahe, dass sich das Virus auch an die roten 

Blutkörperchen bindet und diese verändert. Das hat möglicher-

weise zur Folge, dass sich Mini-Thromben bilden, die kleine Gefä-

ße verschließen können z.B. in der Muskulatur oder in der Lunge.  

Eine andere Folge wäre, dass sich die Sauerstoffbindung verän-

dert. Es sieht so aus, dass der Sauerstoff quasi an den roten Blut-

körperchen klebt und so 

nicht schnell genug in die 

Zellen z.B. in der Musku-

latur gelangen kann. 

Dadurch würde dann der 

sogenannte anaerobe 

Stoffwechsel erzeugt. 

Es kann auch sein, dass das Virus das Herz angreift, was sich 

mitunter erst nach einigen Tagen feststellen lässt. Aber wie merke 

ich, dass mein Herz betroffen ist? 

Starke Anzeichen für Auswirkungen auf das Herz sind Schwindel-

gefühl, starkes Herzpochen auf den Brustkorb oder starker Druck 

auf den Brustkorb. Dann sollte man dies natürlich untersuchen 

lassen und sicher nicht mit Sport beginnen. 

Wann sollte man denn wieder mit Sport anfangen? 

Sportmediziner Martin Halle, Ärztlicher Direktor der Präventiven 

Sportmedizin und Sportkardiologie der TU München, hat in den 

vergangenen zwei Jahren Pandemie viele Freizeit- und Profisport-

ler selbst wegen einer Covid-19-Erkrankung behandelt. Auch 

wenn die Verläufe überwiegend mild blieben, zeigten sich nach 

der Genesung auch immer wieder Beschwerden, die von anhal-

tender Erschöpfung über Lungen- bis zu Herzproblemen reichten. 

Halle bestätigt, 

dass es vor allem 

auf die Schwere 

der Erkrankung 

ankommt. Wenn 

man nur positiv 

getestet war oder nur geringe Symptome gezeigt hat, sollte eine 

Pause von 10 bis 14 Tagen reichen, um dann wieder voll in sei-

nen Sport einsteigen zu können. 

War allerdings die Lunge betroffen, was sich z.B. durch Husten an 

mehreren Tagen zeigt, sollte man eine Woche länger warten und 

langsam beginnen. Wenn das Herz betroffen ist, muss das ge-

checkt werden und oft reicht dann auch eine Pause von vier Wo-

chen nicht mehr aus. 

Was kann man tun? Gibt es Therapien? 

Nach dieser kurzen Zeit fehlt den Forschern noch die Erfahrung; 

diese wächst aber von Tag zu Tag und man kann immer besser 

therapieren. Zurzeit sprechen wir nicht von einer einzelnen Thera-

pie, sondern eher von einem Maßnahmencocktail, sagt Wilhelm 

Bloch. 

Die schärfste Waffe sei aber immer noch die Impfung, weil durch 

diese das Immunsystem des Körpers aktiviert wird, und sie sorgt 

dafür, dass sich das Virus nicht so schnell und nicht so stark ver-

breiten kann. 

Infektionen werden 

zwar nicht verhindert, 

aber es werden nicht 

so viele Viren produ-

ziert und sie können 

sich nicht so leicht im 

Körper festsetzen. 

Durch die dritte und vierte Booster-Impfungen verfestigt sich das 

„Erinnerungsvermögen“ des Immunsystems und es kann schnel-

ler reagieren. 

Fazit: 

Sportlerinnen und Sportler sollten Covid nicht unterschätzen, nur 

weil sie sich körperlich gut fühlen. Die Symptome bei einer Er-

krankung sollten sorgfältig beobachtet und nicht wieder zu früh mit 

dem Sport begonnen werden. 

Die beste Prävention ist die Impfung bzw. die Auffrischung durch 

Booster-Impfungen. 

Quellen: u.a. Phoenix, NDR 

Vor allem Freizeitsportler 
fangen zu früh an!                  
Sportmediziner Martin Halle  

https://www.land.nrw/corona
https://www.mags.nrw/erlasse-des-nrw-gesundheitsministeriums-zur-bekaempfung-der-corona-pandemie
https://www.mags.nrw/erlasse-des-nrw-gesundheitsministeriums-zur-bekaempfung-der-corona-pandemie
https://www.land.nrw/de/wichtige-fragen-und-antworten-zum-corona-virus
https://www.land.nrw/de/wichtige-fragen-und-antworten-zum-corona-virus
https://coronaimpfung.nrw/impfregister
https://www.bundesgesundheitsministerium.de/coronavirus.html
https://www.rki.de/DE/Content/InfAZ/N/Neuartiges_Coronavirus/nCoV.html
https://www.rki.de/DE/Content/InfAZ/N/Neuartiges_Coronavirus/nCoV.html
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Energie-Spezial 

Nachdem wir Euch schon seit unzähligen Ausgaben in 

unserem „Corona-Update“ darüber informiert haben, wie 

sich die Pandemie entwickelt und auf den Sport und die 

Vereine auswirkt, sehen wir uns als SiB-Redaktion quasi 

dazu gezwungen, diesmal auch ein ausführliches 

„Energie-Spezial“ zu veröffentlichen. 

Auch Corona war und ist eine (gesundheitliche) Bedro-

hung für Sportler*innen und die Maßnahmen setzten so 

manchen Verein vor große Probleme und Nöte. 

Der Angriffskrieg von Wladimir Putin auf die Ukraine, der 

sich bei uns vor allem durch heftige Preissteigerungen 

auswirkt, kann aber für viele Menschen mindestens zur 

Minderung der Lebensqualität, für Sportvereine sogar zu 

einer Bedrohung der Existenz führen. 

Energie ist das größte Problem! 

Wir haben alle gemerkt, wie sich die Preise in den Su-

permärkten und bei anderen Händlern erhöht haben. 

Einige von uns werden aber erst später (bei der Neben-

kostenabrechnung) merken, dass sich die Energiepreise 

sehr viel stärker erhöhen als die Preise für Lebensmittel. 

Bei Sportvereinen wird sich die Inflation vor allem durch 

die steigenden Energiepreise auswirken, denken wir z.B. 

an Schwimmbäder, Sporthallen, Studios, Flutlichtanla-

gen oder auch nur die Duschen in den Umkleiden. 

Das betrifft leider nicht nur das knappe Gas, sondern 

auch Öl und Strom. 

Sportvereine und auch betriebseigene BSGen sind überproportio-

nal von den steigenden Energiekosten betroffen. 

So können sich auch die Kosten für Sportvereine, die kommunale 

Anlagen nutzen, durch die Umlagen entsprechend erhöhen.  

Wer soll das bezahlen? 

Die erhöhten Kosten können nicht vollständig über zusätzliche 

Mitgliedsbeiträge abgefangen werden, da die Mitglieder selbst von 

Inflation und steigenden Energiekosten im Privatbereich betroffen 

sind.  

Viele werden vielleicht schon bei den aktuellen Beiträgen darüber 

nachdenken, ob sie sich diese angesichts der privaten Probleme 

noch leisten können; erhöhte Beiträge werden sicher zu einer 

stärkeren Austrittswelle führen, die die im BSV NRW noch erträgli-

che Anzahl von Austritten wegen Corona um ein Vielfaches über-

steigen würde. 

Da helfen sicher auch nicht die Entlastungspakete der Bundesre-

gierung. Diese gelten übrigens für Privatpersonen und Betriebe - 

der Sport bzw. die Vereine stehen wieder einmal außen vor. 

Einige (insbesondere große) Vereine haben oder hatten vielleicht 

noch Rücklagen, die allerdings bei gemeinnützigen Vereinen nur 

im begrenztem Umfang gebildet werden dürfen und möglicher-

weise durch die Corona-Krise bereits aufgebraucht sind. 

Auch die Kommunen sind bereits durch Corona arg gebeutelt, 

diese sind aber für viele Vereine besonders wichtig - auch im 

Betriebssport. Viele Sportvereine sind für ihre Arbeit auf die Nut-

zung von kommunalen Sportstätten angewiesen.  

BSGen, die firmeneigene Sportstätten nutzen, sind darauf ange-

wiesen, dass sie nicht Teil von Sparmaßnahmen werden oder 

dass das Unternehmen sogar die Energiekrise auffangen kann. 

Besteht die Gefahr eines Energie-Lockdowns? 

Der Deutsche Städtetag hatte mit Blick auf die explodierenden 

Energiekosten eine mögliche Schließung von Sportstätten ins 

Gespräch gebracht. Sporthallen und Bäder müssen aber weiterhin 

geöffnet bleiben, ein Energie-Lockdown im Sport zwingend ver-

hindert werden. 

Der Landessportbund NRW hat sich uneingeschränkt der aktuel-

len Positionierung des Deutschen Olympischen Sportbundes 

(DOSB) angeschlossen. „Gerade für unsere Kinder und Jugendli-

che sind gesicherte Bewegungsangebote ein absolutes Muss. Die 

drastischen Corona-Einschränkungen haben deutlich gezeigt, 

Müssen Sportvereine wegen Putin aufgeben? 

Energiekrise als Existenzbedrohung für Sportvereine!? 

Energie-Spezial 

Stand: 20.09.2022 
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Energie-Spezial 

welche sozialen und gesundheitsschädlichen Auswirkungen ein 

Mangel an Sportmöglichkeiten verursacht. Dies darf sich nicht 

wiederholen. Deshalb muss die gesellschaftliche Bedeutung des 

Sports bei allen Überlegungen zur Beschränkung von Gas- oder 

Wärmeversorgungen klar berücksichtigt werden“, betont LSB-

Präsident Stefan Klett. 

Dem kann man nur zustimmen, wenn man bedenkt, das z.B. Düs-

seldorf eine „gesellschaftliche Bedeutung“ für die alten Gaslater-

nen sieht und diese nicht auf LED umrüsten möchte... 

Forderungen nach einem Rettungsschirm 

Neben der Forderung, dass Sportstätten geöffnet bleiben müssen,  

fordert der LSB, dass das Land nach dem Vorbild der Corona-

Hilfen einen Rettungsschirm zur Verfügung stellt, der Insolvenzen 

von Sportvereinen aufgrund der Energiekostenkrise verhindert. 

Auf der folgenden Seite findet Ihr eine Presseerklärung des LSB 

sowie einige Internet-Adressen, in der Ihr zum Beispiel die kom-

plette Positionierung von LSB und DOSB nachlesen könnt. 

Was kann man als Verein tun? 

Der Landessportbund NRW hat die Sportvereine im Schulter-

schluss mit dem DOSB zu einer Energieeinsparung von 20 Pro-

zent aufgerufen. Eine sehr vereinfachte Übersicht habt Ihr viel-

leicht schon auf der Rückseite dieser SiB entdeckt. 

In dem grünen Kasten auf der nächsten Seite findet Ihr auch 

Links zu Empfehlungen von LSB und DOSB, wie man Gas, Öl, 

Strom und Wasser sparen kann. 

Einige Ratschläge kann man sogar 1:1 für den privaten Haushalt 

übernehmen! 

Für manche Ratschläge sind wir leider zu spät dran; Ihr könnt 

aber hoffen, dass sich Eure Kommune für das Bundesprogramm 

„Sanierung kommunaler Einrichtungen in den Bereichen Sport, 

Jugend und Kultur“ angemeldet hat. 

Modernisierung ist davon unabhängig sowieso ein wichtiger 

Bestandteil für das Einsparen von Energie! 

Natürlich kann es sich nicht jeder Verein leisten, das Clubheim mit 

Solarzellen zu bedachen oder Wärmepumpen einzurichten, vor 

allem weil es auch oftmals sehr hohe Wartezeiten u.a. wegen des 

Fachkräftemangels gibt... 

Es geht auch kleiner! 

Weniger kostenintensiv ist z.B. die Entlüftung von Heizkörpern 

und ggf. der Austausch von alten Thermostate gegen moderne, 

elektronische Thermostate mit Zeitsteuerung. 

Auch eine Untersuchung von Fenstern und Türen auf Dichtigkeit  

(und schließen sie auch richtig?) und ggf. die Abdichtung muss 

nicht teuer sein, kann aber viel bewirken. 

Bei den Toiletten (Sparspüler) und den Duschen (wassersparende 

Duschköpfe und kürzere Intervalle bei Druckschaltern) sind Mo-

dernisierungen - nicht sonderlich teuer, aber effektiv! 

Energieeffiziente Nutzung 

Die wichtigste Sparmaßnahme allerdings ist, dass man Energie 

nur dann und in dem Ausmaß nutzt, wenn und wie sie auch unbe-

dingt gebraucht wird. 

Man hört ja bereits in den Medien, 

wie sehr eine Wärmeabsenkung 

um 2° C Energie einspart. 

Das gilt natürlich auch für die Was-

sertemperatur in Schwimmbecken. 

Das Aufwärmen vor dem Sport, um 

solch abgesenkte Temperaturen zu „ertragen“ kostet schließlich 

nur eigene Energie. 

Wenn eine Fußballmannschaft abends nur auf dem Halbfeld trai-

niert, muss auch nicht das gesamte Flutlicht eingeschaltet sein. 

Fazit: 

Der Sport und seine Vereine braucht dringend Unterstützung von 

Bund, Land und Kommunen in dieser Krise und darf bei den Ent-

lastungspaketen nicht mehr vergessen werden. 

Wir können aber auch einiges selbst tun, was uns vielleicht ein 

wenig Komfort kostet und Einsatz abverlangt, aber nach einer 

Kosten-Nutzen-Abwägung ein richtiger Weg sein wird. 

Besprecht Euch mit Euren Kommunen und Firmen, um ggf. ge-

meinsame Programme auf den Weg zu bringen! 

Bleibt zuversichtlich, denn jede Krise bietet auch Chancen 

und geht hoffentlich schnell vorbei! 
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Energie-Spezial 

„In NRW werden Sportvereine von 

der Landkarte verschwinden!“ 

Duisburg (14. September 2022)  

Noch viel bedrohlicher als die heftigen 

Corona-Folgen: Der Landessport-

bund Nordrhein-Westfalen (LSB 

NRW) fordert von der Landesregie-

rung schnellstmöglich ein finanzielles Hilfsprogramm für Sportver-

eine, die auf-grund der unaufhaltsamen Energiekrise in Not gera-

ten. „Wenn keine Hilfen vom Land kommen, werden in NRW dem-

nächst Sportvereine von der Landkarte verschwinden. 

Besonders Sportvereine mit eigenen Sportanlagen befürchten 

teilweise ein kurzfristiges Aus“, betont LSB-Präsident Stefan Klett. 

„Spätestens ab Anfang kommenden Jahres müssen unsere Ver-

eine finanzielle Hilfen des Landes in Anspruch nehmen können. 

Ansonsten besteht die Gefahr, dass viele Vereine eiskalt erwischt 

werden und ihre Abschläge für Strom und Gas in kürzester Zeit 

nicht mehr bezahlen können“, ergänzt LSB-Vorstandsvorsitzender 

Dr. Christoph Niessen und ist überzeugt: „Nur ein Dreiklang aus 

Einsparungen, mehr Eigenmitteleinsatz und einer staatlichen Hilfe 

wird die Existenz sichern können.“  

Zwar verweist die LSB-Führung ausdrücklich auf die vorbildliche 

Unterstützung der Sportvereine durch das Land NRW im Rahmen 

der Corona-Krise, mit der Vereinsinsolvenzen vermieden werden 

konnten. „Leider ist die Energiekrise jedoch von einem ganz ande-

ren Kaliber für den organisierten Sport. Denn in Verbindung mit 

der hohen Inflation, treffen die regelrecht explodierenden Kosten 

die Vereinsmitglieder auch privat. Ein einfaches Umlegen der 

steigenden Energiepreise auf die Mitglieds-

beiträge wird nicht möglich sein“, erläutert 

Niessen. 

Vorliegende Vereinsbeispiele zeigen durch-

schnittlich eine Verdreifachung von Ener-

giekosten, Extrembeispiele reichen sogar 

bis zu einer Verzehnfachung. Auch deshalb 

fasst der LSB NRW in einem Positionspapier (Download: https://

go.lsb.nrw/rettungsschirm-energiekrise) anschaulich zusammen, 

dass kurzfristige Finanzhilfen des Landes zwingend erforderlich 

sind.  

Natürlich müsse und werde der Vereinssport selbst seinen Beitrag 

zur Energieeinsparung und zur Krisenbewältigung leisten, das 

gelte auch bei der Nutzung von kommunalen Sportanlagen. LSB-

Präsident Stefan Klett: „Wir bekennen uns zu einem Einsparziel 

von 20 Prozent. Dafür erwarten wir im Gegenzug, dass kommuna-

le Sportanlagen nicht einfach pauschal geschlossen werden, son-

dern die Einsparungen vor Ort zusammen mit den Sportvereinen 

umgesetzt werden.“ 

Mit Sorge sieht der LSB NRW, dass Sportvereine in den Debatten 

zur Energiekrise in den vergangenen Wochen keine Rolle gespielt 

haben. Im dritten Entlastungspaket der Bundesregierung blieb der 

Sport erneut komplett außen vor. „Unser Vereinssystem ist sehr 

kreativ, auch wenn es um das Energiesparen geht. Doch eines 

können die Vereine nicht: Diese Krise alleine bewältigen. Über 

höhere Mitgliedsbeiträge und Energieeinsparungen lässt sich nur 

ein Teil der Zusatzkosten stemmen. Als Konsequenz werden auch 

bislang treue Mitglieder austreten, weil sie selbst erheblich unter 

der enormen Kostenlast leiden“, meint Klett. 

Presseinformation des Landessportbunds NRW 

Energiekrise als Existenzbedrohung: Landessportbund NRW fordert Hilfs-

programm mit „Dreiklang“  

LSB NRW 

Aktuelles zur Energiekrise vom LSB 

https://www.lsb.nrw/unsere-themen/energiekrise-2022 

Infomaterial zum Dowload 

https://www.vibss.de/vereinsmanagement/sportraeume-umwelt/

energiekrise-2022/material-best-practice 

Energiepreispauschale im Sportverein 

https://www.vibss.de/vereinsmanagement/bezahlte-mitarbeit/

aktuelles 

Warnung vor Energie-Lockdown 

https://www.lsb.nrw/medien/news/artikel/warnung-vor-energie-

lockdown-im-sport-und-kritik-an-staedtetag-empfehlungen 

DOSB 

Aktuelles zur Energiekrise vom DOSB 

https://www.dosb.de/ueber-uns/energiekrise 

Empfehlungen zur Energiereduktion für Sportvereine  

https://cdn.dosb.de/user_upload/www.dosb.de/uber_uns/

Energiekri-

se/20220719_Empfehlungen_Energiereduktion_Sportvereine.pdf 

Stufenplan zur Energiereduktion (sportstättenspezifisch)  

https://cdn.dosb.de/user_upload/www.dosb.de/uber_uns/

Energiekri-

se/20220906_Matrix_Energiereduktion_Sportstaettenspezifisch.p

df 

Informationsquellen zur Energiekrise (für Sportvereine) 

https://go.lsb.nrw/rettungsschirm-energiekrise
https://go.lsb.nrw/rettungsschirm-energiekrise
https://www.lsb.nrw/unsere-themen/energiekrise-2022
https://www.vibss.de/vereinsmanagement/sportraeume-umwelt/energiekrise-2022/material-best-practice
https://www.vibss.de/vereinsmanagement/sportraeume-umwelt/energiekrise-2022/material-best-practice
https://www.vibss.de/vereinsmanagement/bezahlte-mitarbeit/aktuelles
https://www.vibss.de/vereinsmanagement/bezahlte-mitarbeit/aktuelles
https://www.lsb.nrw/medien/news/artikel/warnung-vor-energie-lockdown-im-sport-und-kritik-an-staedtetag-empfehlungen
https://www.lsb.nrw/medien/news/artikel/warnung-vor-energie-lockdown-im-sport-und-kritik-an-staedtetag-empfehlungen
https://cdn.dosb.de/user_upload/www.dosb.de/uber_uns/Energiekrise/20220719_Empfehlungen_Energiereduktion_Sportvereine.pdf
https://cdn.dosb.de/user_upload/www.dosb.de/uber_uns/Energiekrise/20220719_Empfehlungen_Energiereduktion_Sportvereine.pdf
https://cdn.dosb.de/user_upload/www.dosb.de/uber_uns/Energiekrise/20220719_Empfehlungen_Energiereduktion_Sportvereine.pdf
https://cdn.dosb.de/user_upload/www.dosb.de/uber_uns/Energiekrise/20220906_Matrix_Energiereduktion_Sportstaettenspezifisch.pdf
https://cdn.dosb.de/user_upload/www.dosb.de/uber_uns/Energiekrise/20220906_Matrix_Energiereduktion_Sportstaettenspezifisch.pdf
https://cdn.dosb.de/user_upload/www.dosb.de/uber_uns/Energiekrise/20220906_Matrix_Energiereduktion_Sportstaettenspezifisch.pdf
https://cdn.dosb.de/user_upload/www.dosb.de/uber_uns/Energiekrise/20220906_Matrix_Energiereduktion_Sportstaettenspezifisch.pdf
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Nach zwei Jahren hat man sich wieder mal am 06. September 

2022 bei der BSG BASF Coatings in Münster in Präsenzform 

getroffen.  

Zum 3. Treffen der Vereine im Jahr 2022 „Regelmäßiger Aus-

tausch der Betriebssportvereine“ haben sieben Vertreter/innen 

der nachfolgend genannten Vereine teilgenommen:  

BSG BASF Coatings 

BSG Westfälische Provinzial 

BSG Bergkamen 

BSG WestLotto 

BSV Münster 

BSV NRW 

Thorsten Winkler (BSG BASF Coatings) hat zum Netzwerktreffen 

eingeladen. Somit konnten wir die Fertigstellung des Gesundheit-

szentrums der BSG BASF Coatings besichtigen.  

Der Austausch der Teilnehmer stand im Mittelpunkt. Wir nutzten 

die Gelegenheit das neue Zentrum (GEB Freizeit) kennenzuler-

nen. 

Gleichzeitig stellte Thorsten Winkler das besondere Betreibermo-

dell wie folgt vor: 

a. Räumlichkeiten werden von der BASF gestellt 

b. BASF spendet dem Verein Geld 

c. Der BSV übernimmt die Mitgliederverwaltung 

d. Der VGS stellt die Trainer 

e. Eigenständige externe Physiopraxis ist im GEB 

f. Eigenständige Stiftung ist im Obergeschoss 

Besonderheit: Alle Kurse werden auch online angeboten, für 

jedes Kursangebot gibt es ergänzende ON-Demand-Angebote = 4 

und 9 Min zum Schnuppern, Handouts und Poster der Übungen 

und Videos in Kurslänge 

Was ist das Besondere? 

Es handelt sich um ein Kooperationsmodell von 2 Vereinen 

(Betriebssportverein, Gesundheitssportverein) ergänzt und unter-

stützt von einer Physiotherapiepraxis. Die Federführung und Steu-

erung hat der Betriebssportverein vor Ort im Gesundheitszentrum. 

Die Stärken und Schwerpunkte der Akteure ergänzen sich:  

- Die Physiotherapeuten behandeln, therapieren und schulen 

sowohl am Arbeitsplatz als auch im Gesundheitszentrum. 

- Der Verein für Gesundheitssport- und Sporttherapie bietet Reha-

bilitationssport, Präventions- und Fitnesskurse als auch die Be-

treuung des gerätegestützten Trainings an.  

- Der Betriebssportverein organisiert Projekte, Sonderveranstal-

tungen und weitere Sportabteilungen. 

 

 

 

Regelmäßiger Austausch der Betriebssportvereine 

Netzwerktreffen endlich wieder als Präsenzveranstaltung in Münster 
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Herr Deske (Fa. Prosund) stellte im weiteren Verlauf die erstellten 

Übungen der Aktiven Pause für den BSV NRW vor. 

Das Angebot richtet sich an Sportlerinnen und 

Sportler sowie an Vereine und Verbände mit 

zwei Nutzungsmöglichkeiten: 

 Vier Übungspakete à ca. fünf Minuten mit jeweils einer 

Mobilisationsübung, einer Kräftigungsübung und zwei Dehn-

übungen werden online zur Verfügung gestellt. Diese können 

über betriebssport-nrw.de abgerufen werden. 

https://www.betriebssport-nrw.de/Themen/Aktive_Pause 

Sie können als Verein oder Verband diese Übungsvideos Ihren 

Mitgliedern anbieten. Gegen eine Einrichtungsgebühr können die 

Videos sogar mit Ihrem Logo und Ihrem Ver-

einsnamen versehen werden. Wenn Sie Inte-

resse an dem Angebot für Vereine oder Ver-

bände haben und weitere Informationen wün-

schen, kontaktieren Sie uns einfach per E-Mail 

an wbsv@wbsv.net.  

Des weiteren wurden auf dem Treffen auf Kurze Informationen 

vom organisierten Sport hingewiesen und mit entsprechender 

Verlinkung den Teilnehmer*innen bereitgestellt. 

Der „Regelmäßige Austausch der Betriebssportvereine“ findet bisher in vier Städten / Regionen  

statt. In diesem Jahr wird es noch die nachfolgend genannten Treffen geben. Die Vereine und Ver-

bände werden wie immer frühzeitig durch den BSV NRW eingeladen. 

21.11.22 Netzwerktreffen der Vereine in Bonn 

22.11.22 Netzwerktreffen der Vereine in Essen 

24.11.22 Netzwerktreffen der Vereine im BKV Mittelrhein-West 

29.11.22 Netzwerktreffen der Vereine in Münster 

Die nächsten Netzwerktreffen für die verschiedenen Regionen 

https://www.betriebssport-nrw.de/Themen/Aktive_Pause
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Während die Proberunden mittwochs und donnerstags noch bei 

hochsommerlichen Temperaturen und strahlendem Sonnenschein 

gespielt wurden, sah es beim Turnier ganz anders aus. 

Am Donnerstagabend fand im Kongress-Hotel das „Comes Toge-

ther“, direkt am Seddiner See statt. Hier wurde allerdings von 

vielen Turnierteilnehmer*innen die offizielle Begrüßung durch die 

Veranstalter vermisst.  

Am 26.08.2022 musste der 1. Turniertag auf beiden Golfplätzen, 

nach mehreren Gewitterunterbrechungen und starkem Regen, 

leider abgebrochen werden. Da nur 6 Flights die komplette Runde 

zu Ende spielten und einige Spieler*innen noch gar nicht gestartet 

waren, wurde dieser Spieltag nicht gewertet. 

An diesem Tag fand auch das Begleiter-Turnier auf dem Platz des 

Potsdamer GC statt. Auch dieses Turnier musste wegen der Wet-

terlage abgebrochen werden. Da aber hier einige die volle Runde 

spielen konnten und alle mindestens 9 Löcher gespielt hatten, ist 

das Turnier in die Wertung gekommen. Die nicht gespielten Lö-

cher wurden mit je 2 Nettopunkten gewertet und entsprechend 

wurde eine Siegerliste erstellt. 

Am 27.08.2022 regnete es beim G&CC Seddiner See kaum und 

alle Golfer*innen konnten das Turnierspiel trocken am Loch 18 

beenden. 

Auf dem ca. 40 Km entfernten Golfplatz Märkischer GC sah es 

allerdings nicht so gut aus. 

Ein Gewitter blieb zwar aus, aber es setzte wieder starker Regen 

ein und niemand kam trocken ins Clubhaus. 

Am Abend fand dann die Siegerehrung im Kongress-Hotel statt 

und alle Sieger*innen wurden mit einer Turniertag-Wertung ge-

ehrt. 

Folgende Spieler*innen konnten sich danach mit dem Titel 

„Deutsche(r) Meister*in 2022“ und einer Goldmedaille schmücken. 

Außerdem erhielten sie auch noch als Erinnerung an diesen Sieg 

einen „Berliner Bären“ aus Glas: 

Bruttosiegerin: Katharina Munsche, Kölner G&LC 

Bruttosieger: Philipp Reinermann, GC Zur Vahr 

Nettosieger Klasse A: Dirk Ziglowski, BSG Stadt Köln 

Nettosieger Klasse B:  Thomas Saß, SG Licht + Schatten 

Nettosiegerin Klasse C:  Kirsten Fetzer, BSG Gasnetz Hamburg 

Nettosieger Klasse D: Thorsten Schulz , GC Leine 

Mannschaftssieger: BSG Merck 

Der neue DBSV-Golfbeauftrage Marco Möller bedankte sich noch 

einmal recht herzlich beim Ausrichter der 22. DBMG in Potsdam, 

der Fachvereinigung Golf e.V. Berlin. 

Außerdem kündigte er die 23. DBMG an, die im Taunusraum 

ausgetragen und gemeinsam von der BSG Allianz Köln und der 

DZ-Bank Frankfurt ausgerichtet werden sollen. 

Damit endete die offizielle Veranstaltung um ca. 24 Uhr und wer 

wollte, konnte sich noch von einem DJ unterhalten lassen.    

Peter Röder 

22. Deutsche Betriebssport Meisterschaft Golf in Potsdam  

Tischtennis im BSV NRW 

TT-Masters 

Zu den 38. Masters waren 28 Sportler nach Solingen angereist.. 

In 5 verschiedenen Leistungsklassen wurden die Titelkämpfe 

ausgetragen. Durch die in manchen Klassen geringe Teilnehmer-

zahl wurden die Doppel in nur drei Wettbewerben ausgespielt. 

Die Seniorenklasse gewann im Einzel Helmut Fries (Adler Köln) 

vor Andre Schmitz (Zwilling Solingen). Auf Platz 3 kam Nikolaus 

Fritsch (Adler Köln). Im Doppel wurden die beiden Paarungen der 

Klasse E zugelost. 

Die Klasse E wurde nach Teilnehmern gesehen von der BSG Gea 

Happel aus Bochum beherrscht. Die Goldmedaille ging an Bernd 

Vollmer, die Silbermedaille an Andreas Bergen (Edgewell Solin-

gen) nach einer 2:3 Niederlage. Platz 3 und Bronze ging an Andre 

Schiele (Ehrenfeld). Platz 4 erspielte sich Axel Kalikat. Aus den 

Gruppenspielen in der Vorrunde konnten die beiden Erstplatzier-

ten jeder Gruppe sich für die Hauptrunde qualifizieren. Die Plätze 

3 und 4 spielten den Trostrundensieger aus. Hier siegte im 

„kleinen Finale“ Roger Ruland gegen Michael Simon mit 3:1. Bei 

den Doppeln ging Platz 1 an die Paarung Fritsch/Fries (Adler 

Köln), die Silbermedaille erspielten sich A. Kalikat / Bernd Volmer 

(Gea Happel). Mit Platz drei und den Bronzemedaillen fuhren 

Michael Simon / Roger Ruland nach Hause. 

Die Klasse D Einzel gewann Carsten Olzowa (Juratex Düssel-
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dorf). Timo Kirfel (FZ Jülich) spielte sich auf Platz 2. Die Bronze-

medaille ging an Dirk Wirtz (Ehrenfeld). Im Doppel siegten Cars-

ten Olzowa / Michael Schary (Juratex). Die Silbermedaille ging an 

die Paarung Rene Bold / Timo Kirfel (FZ Jülich), Platz drei an 

Andreas Bergen / Dirk Wirtz (Solingen / Köln). 

In der Klasse C Einzel qualifizierten sich für die Hauptrunde Ran-

dy Feliciano (FZ Jülich), Ralf Gieseler (Ehrenfeld) sowie Hubert 

Frauenkron und Nicole Hamacher (Lentjes Düsseldorf). Feliciano 

gewann 3:2 gegen Gieseler. Im anderen Spiel siegte Hamacher 

mit 3:1 gegen Frauenkron. Das Endspiel sah dann einen Sieg mit 

3:2 von Randy Feliciano. Die Bronzemedaille ging an Hubert 

Frauenkron. Die Plätze 3 und 4 der Vorrunde spielten den 

Trostrundensieger aus. Karlheinz Rüsseler (Kaufring Düsseldorf) 

gewann gegen seine Tochter Simone mit 3:2. 

Der Doppelwettbewerb wurde mit der B-Klasse zusammengelegt. 

Aus der Vorrunde qualifizierten sich für die Endrunde Manfred 

Grammel / Andre Schmitz (Düsseldorf / Solingen) sowie die Paa-

rung Gieseler / Schierle (Köln). Aus der Gruppe 2 erspielten sich 

den Einzug in die Endrunde die Paarungen Egidio Brigante /

Marcel Bohnen (Jülich) und Nicole Hamacher / Hubert Frauenkron 

(Düsseldorf). 

Im Endspiel standen dann Grammel / Schmitz nach einem 3:2 

gegen E. Brigante / M. Bohnen. Endspielgegner waren H. Frauen-

kron / N. Hamacher nach einem Sieg gegen R. Gieseler / A.  

Schierle (Köln). 

Sieger mit 3:1 wurden M. Grammel / A. Schmitz (Düsseldorf/

Solingen). 

Das B-Klasse Einzel wurde gewonnen von Egidio Brigante vor 

seinem Vereinskollegen Michael Bohnen. Bronze ging an M. 

Grammel (Düsseldorf). 

Den „Kreiswettbewerb“ (erfolgreichster Kreis) gewann der BKV 

Mittelrhein-West mit 121 Punkten. Mit 104 Punkten erreichte der 

BKV Düsseldorf Platz 2. Auf Platz 3 Bochum mit 43 Punkten. 

Solingen hatte 28 Punkte erspielt und belegte in der Endabrech-

nung Platz 4. 

Vorschau für 2022    

Am 22.Oktober ist die Liga-Hinrunde geplant (4er Auswahlmann-

schaften der Kreise)  Die Rückrunde ist terminiert für den 22.April 

2023. Startgeld kostet je Mannschaft 40,00 €. 

Für den 26. November 2022 ist ein Swaythling Cup  (3er Mann-

schaften) vorgesehen mit den Klassen Ü 60, C bis 1600 QTTR- 

Punkte, sowie E (keine Spielberechtigung mehr für einen DTTB–

Verein bzw. ohne QTTR-Wert. (Startgeld je Teilnehmer 2,00 €) 

Beide Veranstaltungen finden in Solingen statt und die ausführli-

chen Ausschreibungen können im Internet nachgelesen werden 

unter www. betriebssport-nrw.de, werden aber auch über die BSV 

NRW-Geschäftsstelle an die Vereine per E-Mail verschickt. Sollte 

ein Verein keine Info erhalten, bitte mit dem TT- Fachwart Wolf-

gang Goldacker (info@bkv-solingen.de) in Verbindung setzen. 

Wolfgang Goldacker 

Zum 01.08.2022 ist das Gesetz zur Umsetzung der Digitalisie-

rungsrichtline (DiRUG) in Kraft getreten. Es ist seit diesem Zeit-

punkt für Registerinhalte sowie der elektronisch verfügbaren Do-

kumente keine Registrierung und kein Login mehr erforderlich. 

Alle über das Gemeinsame Registerportal der Länder verfügbaren 

Inhalte sind nun kostenlos abrufbar. Bisher war dies umständlich 

und teilweise mit höheren Kosten verbunden. 

Was bedeutet dies für Vereine?  

Auch das Vereinsregister steht nun kostenlos zur Verfügung. Hier 

ist auch eine Schlagwortsuche möglich, d.h. man muss nicht den 

genauen Vereinsnamen wissen. 

In unserem Beispiel auf der rechten Seite wurde zunächst als 

Suchbegriff „Betriebssport-Kreisverband“ eingegeben und die 

Suche durch „alle Schlagwörter enthalten“ und als Registerart 

„VR“ verfeinert. 

Das Ergebnis wird nach einigen Sekunden angezeigt. 

Das Gemeinsame Registerportal der Länder findet man un-

ter https://www.handelsregister.de/. 

Abruf aller Registerinhalte aus dem Handels-, Genossenschafts-, Vereins- 

und Partnerschaftsregister nun kostenlos 

https://www.handelsregister.de/
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BKV Bonn / Rhein-Sieg e.V.  

 www.bkv-bonn.de     service@bkv-bonn.de 

Schachkamerad Robert Biedeköpper mit  „Ehrenpreis Bonner Sport 2021“ geehrt 

Schachkamerad Robert Biedeköpper wurde am 24. August 2022 

gemeinsam mit sieben weiteren Sportlern/innen von Gabi Mayer, 

Bürgermeisterin der Bundesstadt Bonn, in  einem schönen Fest-

akt im traditionsreichem Gobelinsaal des Alten Rathauses Bonn 

der „Ehrenpreis Bonner Sport“ verliehen. 

Robert Biedeköpper ist nicht nur ein begeisterter und sehr erfolg-

reicher Schachspieler, sondern auch ein außergewöhnlich enga-

gierter Bürger der Stadt Bonn.  

Geboren am 08.05.1959 in Berlin lernte er schon mit 9 Jahren 

Schach spielen und wurde mit 10 Jahren Mitglied des Schach-

zentrums „Baden-Baden e.V.“. Dadurch kam er sehr früh in den 

Genuss von Vereinstätigkeit und lernte diese zu schätzen. Trotz 

vieler Umzüge ist er ohne Unterbrechung Mitglied in Sportverei-

nen wie z.B. im Verein  „Schachfreunde von 1891 Friedberg e.V.“, 

im Verein „Schachklub Gelnhausen“ in Hessen und seit 1991 im 

Godesberger Schachklub e.V.  

Er kann auf  viele  schöne Erfolge wie z.B. „Frankfurter Stadt-

meister“ im Jahr 1987 sowie verschiedene Vereinstitel in Fried-

berg zurückschauen. Vor zahlreichen Großmeistern belegte er im 

Jahr 2002 beim Open in Bad Zwesten (Nordhessen) einen her-

vorragenden 6. Platz. Seine höchste Wertung als Schachspieler 

erzielte er im Jahr 2003 mit der ELO-Zahl von 2230.    

Nach seinem berufsbedingten Umzug nach Bonn gründete Ro-

bert Biedeköpper 1990 gemeinsam mit weiteren Interessenten die 

„Betriebssportgemeinschaft (BSG) Deutsche Bundespost Bonn 

1990“ und vereinigte damit alle Schachfreunde der damaligen 

Deutschen Bundespost am Standort Bonn.  

Von Beginn an Geschäftsführer leitete er diesen Verein bis zum 

Jahr 2021. Mit seiner Mannschaft errang er im Jahr 2008 bei der 

Deutschen Betriebssport Mannschaftsmeisterschaft Schach in 

Hockenheim den 1. Platz und erzielte in der Einzelwertung den 3. 

Platz an Brett 3.  

Robert Biedeköpper leitete auch einige Jahre die Sparte Schach 

im Betriebssport Kreisverband Bonn/Rhein-Sieg e.V., die zeitwei-

lig bis zu 500 Mitglieder hatte, und ist seit 2015 erneut im Vor-

stand der Sparte Schach: 

https://www.bkv-bonn-schach.de/ 

Im Jahr 1991 wurde Robert Biedeköpper Mitglied des Verein 

„Godesberger Schachklub 1929 e.V.“ (GSK), einem der größten 

Schachklubs in Deutschland, und ist seit 1993 durchgehend 

Mannschaftsführer. Im Jahr 2000 wurde er Mitglied des Vor-

stands, und seit Dezember 2005 ist er dessen 1. Vorsitzender. 

Diese Funktion nimmt er bis heute wahr. Der Verein GSK ist be-

kannt für hervorragende Jugendarbeit, und seine Jugendlichen 

belegen in den Turnieren immer vordere Plätze. Im Jahr 2018 

gründete der GSK erstmals eine Frauenmannschaft. Ihr gelang 

auf Anhieb der Aufstieg in die Frauen-Regionalliga Süd-West und 

wurde im Jahr 2020 sogar Tabellenführer: 

https://www.godesbergersk.de/ 

Robert Biedeköpper ist darüber hinaus seit Jahren überregional 

im Schachbezirk Bonn ehrenamtlich tätig. Als leidenschaftlicher 

Schachspieler und erfahrener Spielleiter überrascht er immer 

wieder mit Ideen, um Schachspieler den Vereinen und Turnieren 

zu zuführen.     

Eine weitere sportliche Leidenschaft von Robert Biedeköpper ist 

die Leichtathletik, die er zusätzlich zum Schach seit dem 16. Le-

bensjahr intensiv betrieb, beginnend mit Sprint, dann Mittelstre-

ckenlauf und seit 1991 Langstreckenlauf. Er nahm insgesamt an 

neun Marathon-Läufen teil, und seine Bestzeit erzielte er im Jahr 

1994 mit 2:45 Std.. Seit 2010 fährt er Rennrad und Mountainbike 

und auch dem Alpinen Ski ist er seit seinem 8. Lebensjahr treu. 

Mit seinem Ideenreichtum und einer an Leidenschaft grenzenden 

Begeisterung für den Sport sendet Robert Biedeköpper immer 

wieder neue Impulse aus, ob im Rahmen der vielfältigen ehren-

amtlichen Tätigkeit oder in Vorbereitung geplanter sportlicher 

Events. Damit gelingt es ihm nicht nur den laufenden Spielbetrieb 

mit Leben zu füllen, sondern auch immer wieder Interessenten zu 

gewinnen und sie dem Sport zuzuführen.  

Sein größter Wunsch derzeit ist, in Bonn auch einmal die Deut-

sche Mannschaft Meisterschaft Schach auszurichten.  

Gisela Pudras 

v.l.n.r.: Robert Biedeköpper; Gabi Mayer 

http://bkv-bonn.de
mailto:service@bkv-bonn.de
https://www.bkv-bonn-schach.de/
https://www.godesbergersk.de/
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BKV Mittelrhein-West e.V. 

 www.bkv-mrw.de     info@bkv-mrw.de 

Mit der Unterstützung u.a. des BKV MRW und des BSV NRW 

fand am 3. September 2022 zum inzwischen 15. Mal der Tag des 

Deutschen Sportabzeichens in Köln statt. 

Veranstaltet wurde der Event vom Bezirksrat 8, dem Nachfolger 

des SBSV8, und dem TuS Köln rrh., auf dessen Gelände sich ca. 

70 Sportler*innen einfanden, um das Deutsche Sportabzeichen 

abzulegen. 

Da der Bezirksrat Ralf Vogt selbst in Urlaub war, haben neben 

Heinrich Risse vom TuS rrh. (mit seinen zahlreichen Helfer*innen) 

und Heike Osenberg vom Sportbund Leverkusen (Urkunden) 

wieder die KVB-Betriebssportler Helmut Wefelmeier und Udo 

Willems die Hauptaufgaben erledigt. Allen gilt unser Dank. 

Aber auch der BKV-Vorsitzende Thomas Schultz und Geschäfts-

führer Marc Steßgen waren fleißig und bauten unseren neuen 

Infostand auf, der dann auch noch Zuwachs vom BSV NRW-

Geschäftsführer Sideris Karakatsanis bekam. 

Eigentlich war ja geplant, diesen Infostand nicht nur mit dem BSV 

NRW, sondern auch mit der ein oder anderen BSG aus unserem 

Kreisverband durchzuführen. Dieses Angebot wurde von unseren 

BSGen allerdings genauso wenig angenommen wie die Möglich-

keit, sich an dem Stand zu treffen und auszutauschen. 

So fungierte der Stand dann aber immerhin als Regenschutz - 

war ja irgendwie klar, dass es nach Wochen der Trockenheit aus-

gerechnet bei einer solchen Veranstaltung regnen würde… 

Für die Sportler*innen und uns war das aber auch eine willkom-

mene Abkühlung, da man schon meinen konnte, man hätte einen 

Sonnenstich. Warum? Weil man plötzlich einen pinken Hasen in 

Menschengröße entdecken konnte, der ebenfalls am Sportabzei-

chen-Wettbewerb teilnahm. 

Es stellte sich allerdings heraus, dass es sich um die Einlösung 

einer verlorenen Wette handelte. 

Nachdem dann auch Matthias Weiss von der BSG KVB - wie 

üblich ganz zum Schluss - angetreten war, konnte man wieder 

auf eine gelungene Veranstaltung zurückblicken, obwohl wir uns 

sicher mehr Teilnehmer*innen aus Reihen des Betriebssports 

gewünscht hätten. 

Dies und auch die ein oder anderen Besucher*innen an unserem 

Infostand hätte man schon erwarten können - schließlich hatten 

sich sehr viele auf unserer Mitgliederversammlung dem Sportab-

zeichen gegenüber positiv und sehr interessiert geäußert. 

Der „16. Tag des Deutschen Sportabzeichens“ wird voraussicht-

lich am 2. September 2023 stattfinden. 

Marc Steßgen 

Tag des Deutschen Sportabzeichens in Köln 

http://bkv-mrw.de
mailto:info@bkv-mrw.de
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BKV Mittelrhein-West 

20 Jahre ist es jetzt her, da fanden sich 12 Mitarbeiter/Innen des 

Wasserverband Eifel Rur zusammen und gründeten die WVER-

BSG. 

Heute trafen sich nun einige Mitglieder (darunter auch zwei Grün-

dungsmitglieder!) mit ihren Familien und feierten dieses Jubiläum 

mit einer Wanderung zur Kapelle in Obermaubach und einem 

gemeinsamen Mittagessen im Restaurant Strepp am See. 

Zu einer Jubiläumsfeier gehört auch eine Tombola mit schönen 

Preisen und, weil sich unsere Sponsoren so großzügig erwiesen 

haben, kamen hierbei 180,-€ für Peter Borsdorff und seine Aktion 

„Running for Kids“ zusammen. 

Dies ist nur möglich, weil das Monte Mare Kreuzau, das Restau-

rant Strepp am See, und das neue Rurbad in Düren Sportler mit 

einem so großen Herzen, wie wir es haben, so toll unterstützen. 

Dafür möchte ich mich an dieser Stelle herzlich be-

danken. 

Bei der Gründung der BSG gab es die Boule-, die 

Volleyball- und die Motorsport-Abteilung. Fußball, 

Angeln und Segeln kamen dann später dazu, und 

seit 2018 gibt es die WVER BSG running. 

Aktuell hat die Betriebssportgemeinschaft 48 Mitglie-

der und es bildet sich gerade eine Dart- und eine 

Radsport-Abteilung. 

Die nächsten Veranstaltungen, wie z.B. der Firmen-

lauf in Aachen, werden nicht lange auf sich warten 

lassen. 

Sollten wir euer Interesse geweckt haben, so könnt 

ihr euch gerne bei uns melden: bsg@wver.de. 

Dirk Poth 

20-jähriges Jubiläum BSG Wasserverband Eifel/Rur e.V. 

Einige Mitglieder der BSG KVB haben spontan auf den Flyer 

der KanuSportFreundeKöln (KSK) gesagt: „Da machen wir 

mit!“. 

Am Samstag, 10.09.2022 um 16:00 Uhr war es soweit - ohne 

Training und ohne irgendeine Vorbereitung gingen die sechs 

Betriebssportler ins Rennen, darunter auch der Stellv. Vorsit-

zende des BSV NRW, Helmut Wefelmeier. 

Bei starkem Regen und verständlichen Unstimmigkeiten war 

das  erste Rennen nicht so gut, was dann im zweiten Ren-

nen jedoch besser wurde. Als reine Freizeitsportler haben sich 

die KVBler recht gut gehalten. 

Mit reichlich Muskelkater und durchnässt war die einhellige 

Meinung, dass sie trotzdem auch im nächsten Jahr wieder 

starten wollen. 

Helmut Wefelmeier 

BSG Kölner Verkehrs-Betriebe beim Großcanadierrennen auf dem Rhein 

mailto:bsg@wver.de
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BKV Mittelrhein-West 

BSG Wasserverband Eifel/Rur beim 50. Stausee-Jubiläumslauf 

Am 9.7.2022 fand in Obermaubach der 50. Stausee-Jubiläumslauf 

statt. 

Wieder einmal hatten wir Glück mit dem Wetter, der für 16 Uhr 

gemeldete Regen kam pünktlich. 

Nach ein paar Minuten war der Schauer durch und die Sonne 

hatte bis 17 Uhr zum Startschuss des 5 km-Laufs fast alles ge-

trocknet. 

Für diesen Lauf hatten sich drei Starter gefunden. 

Unser Freund Peter Borsdorf hat uns den Trikotwechsel verzie-

hen. Auf den alten Laufshirts war „Running for Kids“ auf der Vor-

derseite. Dieser Platz ist jetzt für unseren neuen Trikot-Sponsor 

vorgesehen. Gerne unterstützt die WVER BSG Peter auch weiter-

hin mit Rat, Tat und Geldspenden! 

Auf der 5 Km Strecke waren 63 StarterInnen unterwegs, und für 

den 10Km Hauptlauf haben sich 78 Menschen angemeldet. Zu-

sammen mit den Bambini Läufen (300m, 800m und 1200m) und 

den Walkern waren knappe 200 TeilnehmerInnen zur Jubilä-

umsveranstaltung gemeldet. 

Auf dem 5er gilt es, ca. 80 Höhenmeter zu bezwingen, und der 

10er schlägt mit ca. 130 Höhenmeter zu Buche. Gestartet wird 

jeweils an der Schule, und die Strecke führt über den Staudamm 

den Berg hoch - beim 10er bis zur Kapelle. Wer die Zeit findet, 

kann diese wunderbare Aussicht genießen… 

Der Start des 10 km-Hauptlaufes war für 18:20 Uhr angesetzt, 

und für diesen hatten sich vier bis in die Spitzen motivierten Läu-

fer für unsere BSG gefunden. 

Bleibt noch zu berichten, dass der 22-jährige Gewinner des 5 km- 

Laufes mit 17 Mi-

nuten (!) im An-

schluss die 10 km-

Strecke in 37 Min. 

(!) gerockt hat und 

beide Läufe klar 

dominierte! 

Aber auch wir gin-

gen nicht ohne 

Medaillen nach 

Hause! 

In zwei Altersklassen stellten wir den Besten 

und schafften es beim Hauptlauf aufs Trepp-

chen! 

Es gab keine Verletzten und die einzigen 

Tränen, die ich gesehen habe, wurden aus 

Freude vergossen... 

Dirk Poth 
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BSV Münster 

Die Bowler:innen des BSV Münster waren auch im August nicht 

rastlos und so machten sich einige auf den Weg nach Unterföh-

ring bei München, um an den Deutschen Betriebssportmeister-

schaften in den Disziplinen Doppel/Mixed anzutreten. 

Diese Meisterschaften sind aufgrund der grassierenden Pandemie 

aus der alten Saison in den August verschoben worden. 

Für Münster war es auch hier sehr erfolgreich, und so konnten 

zwei Meistertitel mit nach Hause gebracht werden. 

Stefanie König der BSG LWL konnte mit Ihrer Partnerin Milena 

Stade aus Kiel den ersten Platz in der Damen-Gruppe B/C ergat-

tern. Für Stefanie war es wohl eine der tollsten Tiefgaragenbegeg-

nungen Ihres Lebens. Denn: Milena und Stefanie haben sich kurz 

vor dem Turnier erst dort kennengelernt. 

In der Gruppe C der Damen konnte sich das Doppel um Anna 

Wermers und Anja Sieland von der BSG 481 Pizzamanufaktur 

ebenfalls den ersten Platz in dieser Disziplin ergattern. 

Herzlichen Glückwunsch zu diesen Erfolgen und es sind alle Dau-

men gedrückt für die Titelverteidigung im kommenden Jahr! 

Nur zwei Wochen später lud der BSV NRW (ehem. WBSV e.V.) 

zur westdeutschen Meisterschaft im Doppel und Mixed nach 

Münster-Roxel ein. Aus ganz NRW kamen insgesamt 26 Doppel 

und Mixed zu diesem Turnier zusammen. 

In zwei Gruppen getrennt wurden an diesem Tag sechs Spiele 

absolviert, um einen begehrten Platz auf dem Siegertreppchen zu 

ergattern. 

In der Disziplin Mixed konnten sich am Ende Petra Opitz und 

Carsten Grieving der BSG Bowltreff mit 2.287 Pins auf dem ersten 

Platz vor Nina und Mark Himmelberg vom Mauri Bowling (2.200 

Pins) wiederfinden. Knapp dahinter reihten sich mit 2.174 Pins 

Christin Thiel und Patrick Hermsteiner von Ergo Sports als Dritt-

platzierte ein. 

Bei den Herren waren die Abstände auf dem Siegerpodest ein 

wenig größer. Nach zwei super Serien wurden Patrick Brach und 

Stefan Hoff von Patty’s Proshop mit 2.469 Pins (über 200 Schnitt) 

westdeutscher Meister. 

Abel Teixeira und Lothar Deppe (481 Pizzamanufaktur) standen 

am Ende als beste Münsteraner auf dem zweiten Treppchenplatz 

mit 2.372 Pins. Mit Matthias Bassen und Siggi Okunowski von der 

BASF (2.213 Pins) ging auch der dritte Platz bei der diesjährigen 

Augen auf die Deutschen Meisterschaften 

Doppel (v.l.): Lothar Deppe, Abel Teixeira (481 Pizzamanufaktur), Patrick Brach, 

Stefan Hoff (Patty’s Proshop), Matthias Bassen, Siggi Okunowski (BASF) 

Das Mixed-Siegertreppchen (v.l.): Mark Himmelberg, Nina Himmelberg (Mauri 

Bowling), Petra Opitz, Carsten Grieving (BSG Bowltreff), Christin Thiel, Patrick 

Hermsteiner (Ergo Sports) 

BSV Münster e.V. 

 www.bsv-muenster.de     bsv@bsv-muenster.de 

Links: Stefanie König gewinnt mit Ihrer Partnerin Milena Stade aus Kiel den ersten 

Platz in der Gruppe B/C.  

Rechts: Anna Wermers und Anja Sieland von 481 Pizzamanufaktur sind Deutsche 

Meisterinnen in der Damen-Gruppe C. Foto: Jacky Brombusch 

http://bsv-muenster.de
mailto:bsv@bsv-muenster.de
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BSV Münster / BKV Ruhrtal 

Hattingen, Sprockhövel und Sprockhö-

vel-Haßlinghausen liegen im Städte-

dreieck Wuppertal, Essen und Bochum. 

Um ein Ziel zu haben, hatte ich den 10. 

September 2022 ausgewählt, da an 

diesem Tag das Stadtfest in Nieder-

sprockhövel stattfand.  

Wir trafen uns  am  Busbahnhof in Hat-

tingen und erreichten mit dem Schnell-

bus über Niedersprockhövel  den 12 km 

entfernten Startpunkt in 23 Minuten. Ein leichter Nieselregen be-

gleitete uns während der Busfahrt. Am 

Startpunkt der Wanderung schien der 

Wettergott es gut mit uns zu meinen – 

der Regen hörte auf.  

Hasslinghausen an der Stadtgrenze ist 

der höchste Punkt, sodass es bis auf 

drei kleine Steigungen stetig bergab 

geht. Historisch nennt man das Gebiet 

auch die Herzkamper Mulde, ein frühe-

res Kohleabbaugebiet mit vielen Klein-

zechen, das sich von Wuppertal bis zu dem Niedersprockhövel 

Meisterschaft an ein Doppel aus Münster. 

Auch weitere Preise gab es wieder einmal zu verteilen. Um den 

Teilnehmer:innen, die nicht auf dem Treppchen landen konnten, 

eine Freude zu bereiten wurden die Sonderpreise für die höchste 

Serie und das höchste Einzel unter den nicht Platzierten verge-

ben. 

Bei den Damen spielte Karina Batti (BSG Bowltreff) mit 206 Pins 

das höchste Einzel und Sabrina Senne (Atruvia) mit 1.052 Pins 

die höchste Serie der Damen. Herzlichen Glückwunsch! 

Bei den Herren gelang Beker Ömer (Feldmühle Bielefeld) mit 267 

Pins das höchste Einzelspiel und Harald Schröder die höchste 

Serie (1.202 Pins). 

Nach diesem tollen Turnier mit viel Spaß und klasse Ergebnissen 

freuen sich alle auf das BSV NRW Trio im Oktober. 

Am zweiten Wochenende im September pilgerten vieler Münster-

aner Bowler:innen in unsere Bundeshauptstadt nach Berlin. 

Hier stand die letzte Deutsche Meisterschaft für das Kalenderjahr 

2022 an. In den Disziplinen Einzel und Team kämpften Bow-

ler:innen aus der ganzen Nation in insgesamt drei verschiedenen 

Bowlingcentern um den Titel. Und auch hier zeigten die Münstera-

ner:innen ihre Stärke, die zu insgesamt drei Platzierungen auf 

dem Siegertreppchen führten. 

Von der BSG Mauri Bowling sicherte sich das Geschwisterpaar 

mit Romina und Maya Square jeweils den Titel der Deutschen 

Meisterin. Romina spielte in der Gruppe I 176,13 Pins im Schnitt 

und siegte somit in dieser Gruppe. Maya gewann die Gruppe K 

mit 181,75 Schnitt. 

Bei den Herren zahlte sich wieder einmal die langjährige Erfah-

rung aus. Mit 189,25 Pins im Schnitt sicherte sich Lothar Deppe 

der 481 Pizzamanufaktur den dritten Platz in der Herren Gruppe 

F2. Auch hier herzlichen Glückwunsch. 

Leider nur sehr knapp verpassten Niklas Schöllhorn 

(Stadtverwaltung, 197,75 Schnitt, Gruppe C) und Sven Bergoint 

(Mauri Bowling, 174,25 Schnitt, Gruppe D) die Siegertreppchen.  

Im Mannschaftswettbewerb traten insgesamt drei Mannschaften 

für den BSV Münster an. 

Diese kamen von der BSG Mauri Bowling 1 & 2 und der Stadtver-

waltung Münster. Leider konnten hier keine Platzierungen auf 

dem Siegertreppchen erreicht werden. Dennoch spornt dies nur 

weiter an, unseren schönen Sport fortzuführen und hart zu trainie-

ren. 

Nach diesen erfolgreichen Turnieren machen die Bowler:innen 

vom BSV Münster keine Pause. Am 17.09.2022 starten wir in das 

neue Sportjahr mit unserer Saisoneröffnung in Münster-Roxel. 

Wir freuen uns auf die kommende Saison mit spannenden Wett-

kämpfen, fliegenden Pins und ganz viel Spaß! 

Maximilian Fühner Links: Deutsche Meisterin Damen Gruppe I: Romina Square, Rechts:Deutsche 

Meisterin Damen Gruppe K: Maya Square  (Fotos: Sven Bergoint) 

BKV Ruhrtal e.V. 

 jurgenruthmann@gmail.com 

Wanderung von Haßlinghausen zum Stadtfest Niedersprockhövel 

mailto:jurgenruthmann@gmail.com
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BKV Ruhrtal / BKV Solingen 

Trauer 

Die Sportkameraden der BSG Gedore TT Solingen trauern 

um  ihren  Sportkameraden  Dieter  Schorn.   Dieter  verstarb   am  

 

05.August 2022 im Alter vom 79 Jahren. Er wird uns immer als 

treuer und fairer Sportkamerad in guter Erinnerung bleiben.  

BKV Solingen e.V. 

 www.bkv-solingen.de     info@bkv-solingen.de 

Tischtennis 

Im Klingenpokal erreichten das Halbfinale BSG Zwilling 2 mit 

einem 5:3 gegen BSG Edgewell, BSG Gedore TT Solingen 1 

siegte gegen die 3. Mannschaft mit 5:2, BSG Gedore TT Solingen 

2 erreichte nach 5:0 das Halbfinale wie auch die 1. Mannschaft 

der BSG Zwilling 1. 

Die Paarungen stehen auch schon fest: BSG Zwilling 1 vs. BSG 

Gedore TT Solingen 2 und BSG Gedore TT Solingen 1 vs. BSG 

Zwilling 2. 

Wolfgang Goldacker 

Fußball 

Die Mannschaft der CL Lorenz gewann den Pokalwettbewerb 

2022. Nach der regulären Spielzeit stand die Partie unentschie-

den. Auch die Verlängerung konnte nicht über den Spielausgang 

entscheiden. Erst das Schießen  vom Punkt entschied in diesem 

spannenden Pokalfinale gegen die SG Hobby.  

Bei den Meisterschaften im Kleinfeld der Saison 2022 konnte die 

CL Lorenz als Meister die Heimreise antreten. 

Wolfgang Goldacker 

benachbarten Hattingen Elfring-

hausen erstreckt. Vorbei an der 

Glashütte, einst mit der größte 

Arbeitgeber Haßlinghausens, gin-

gen wir steil bergab durch ein 

Wald- und einem kleinen Industrie-

gebiet und erreichten ein breites 

Tal, das sich von Hasslinghausen 

bis zum unseren Endziel erstreckt.  

Die leicht hügelige Landschaft wird 

zum großen Teil landwirtschaftlich 

genutzt. Ehemalige Schulen, Ze-

chenhäuser und Gaststätten sind zu Wohnhäusern umgebaut 

worden. Für die ca. 8 km waren 2 1/2 Stunden eingeplant. Nach 

einer Stunde zogen bedrohliche Regenwolken heran, deren Was-

sermassen nach kurzer Zeit auf 

uns niederregneten.  

Na ja, den Termin Wassergymnas-

tik beim BKV Ruhrtal hatte ich ja 

für heute abgesagt und die Vortour 

fand bei 30 Grad statt. 

Durchnässt erreichten wir die 

Hauptstraße in Niedersprockhövel 

und fanden ein trockenes Plätz-

chen in der Heimatstube des Hei-

mat- und Geschichtsvereins Spro-

ckhövel gut versorgt mit Speis und Trank. 

Jürgen Ruthmann 

http://bkv-solingen.de
mailto:info@bkv-solingen.de
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BKV Wuppertal 

BKV Wuppertal e.V. 

 www.bkv-wuppertal.net     geschaeftsstelle@bkv-wuppertal.net 

Bestandserhebung 2023 

Die für den LSB- und BSV NRW notwendige Bestandserhebung 

für 2023 wird wie in den Vorjahren online durchgeführt.  

Die BKV-Geschäftsstelle wird Mitte November per E-Mail sowie 

über die BKV-Homepage informieren.  

Einladung - Ab auf den Heiligen Berg!  

Wir laden hiermit zur Mitgliederversammlung 2023 ein. 

Am Donnerstag (!), 20. April 2023, findet die Mitgliederversamm-

lung (MV) des BKV Wuppertal e.V. statt. 

Tagungsort ist wie schon in 2021 das Tagungshaus des Internati-

onalen Evangelischen Tagungszentrum Wuppertal GmbH „Auf 

dem heiligen Berg“, Missionsstr. 9 in 42285 Wuppertal (Internet = 

www.aufdemheiligenberg.de). Weitere Infos zur MV 2023 folgen. 

Hinweis zur MV 2021: In den SiB-Ausgaben 12/2021 sowie 

02/2022 wurde auf die Möglichkeit hingewiesen, das Protokoll 

einzusehen. 

Betriebssport international 

Eine Teilnahme an Welt- oder Europäischen Betriebssportspielen 

ist für jede/n Sportler/in und jedes Team ein ganz besonderes 

Erlebnis. Die nächsten Gelegenheiten für internationale Begeg-

nungen und Vergleichskämpfe sind im … 

… März 2023 = 15. Europäische Winterspiele in Srbske Pleso, 

Slowakei 

… Juni 2023 = 24. Europäische Sommerspiele in Bordeaux, 

Frankreich 

… Dezember 2023 = 4. Weltbetriebssportspiele in Leon, Mexico 

… März 2024 = 16. Europäische Winterspiele in Jehorina, Bosni-

en Herzegowina 

… Juni 2024 = 5. Weltbetriebssportspiele in Catania, Italien 

… 2025 = 25. Europäische Sommerspiele in Calvia Mallorca, 

Spanien 

… 2026 = 6. Weltbetriebssportspiele in Frederikshavn, Dänemark 

… 2027 = 26. Europäische Sommerspiele in Athen, Griechenland 

Europäische Betriebssportspiele Bordeaux 2023 

Am 14. Juni 2023 findet die Eröffnungsfeier für die 24. Europäi-

schen Betriebssportspiele in Bordeaux statt.  

Das Registrierungsportal ist geöffnet. Meldungen sind bis zum 

31.01.2023 möglich.   

Infos im Internet unter https://ecsgbordeaux2023.fr/de/. 

Mexico 2023 - Betriebssport international 

Die 4. Weltbetriebssportspiele sind auf den Dezember 2023 ver-

legt worden.  

Wuppertaler Vereine, die hieran teilnehmen wollen werden gebe-

ten, dieses per E-Mail der BKV-Geschäftsstelle mitzuteilen. 

Aktive Pause 

Die für den BSV NRW erstellten Videos zum Thema „Aktive Pau-

sen“ können nun auch ganz einfach auf der Homepage des BKV 

Wuppertal angeklickt und angeschaut werden.  

Und dann aber auch mitmachen!! 

Die vier Videos sind auf der Homepage am rechten Rand unter 

dem Titelbild der jeweils aktuellen SiB veröffentlicht: Aktive Pau-

sen (Video) – I, II, III und IV 

Spieler Fit-Programm 

Auf der Mitgliederversammlung des BSV NRW in Münster wurde 

das nachstehende Programm bereits vorgestellt. Nun wird dieses 

auch für Wuppertal angeboten. 

Das sportartübergreifendes Angebot der Barmer Krankenkasse. 

Max Kohrsmeier, Health Consultant der Barmer 

(Kontaktdaten:  Telefon 0800 333004 401116,  E-Mail-Adresse:  

max.kohrsmeier@barmer.de), macht auf das neue Spieler Fit-

Programm aufmerksam, wir zitieren: 

„In diesem Programm, was wir erfolgreich in den ersten Sportver-

einen angeboten haben, lassen sich Ableitungen zum Gesund-

heitszustand der Sportler/innen treffen und hilfreiche Tipps zum 

Thema Ernährung vermitteln. Gerad in der Saisonvorbereitung 

oder um den aktuellen Status-quo zu ermitteln, eignet sich dieses 

Programm perfekt.  

Unter folgenden Link können Sie sich das Ergebnis zu unserem 

Tag beim SV Lohhausen ansehen: https://www.youtube.com/

watch?v=x0DdctZaDfg. Das Programm wurde mittlerweile auch 

im Basketball (Art Giants Düsseldorf) integriert.  

Wenn Sie eine Möglichkeit sehen ,so etwas mal in ihrem Verein 

anzubieten, würde ich mich über eine Rückmeldung sehr freuen. 

Oder wenn Sie andere Ideen haben, zögern Sie nicht mich anzu-

sprechen, wir haben viele weitere Möglichkeiten, was wir anbieten 

können.“ 

Presse-/Mitteilungen 

Bitte den Bereich „Presse-/Mitteilungen“ auf der BKV-Homepage 

(rechter Rand) beachten. Dieser Bereich ist nun in vier Gruppen 

unterteilt bzw. strukturiert: 

Allgemeines 

http://www.bkv-wuppertal.net
mailto:geschaeftsstelle@bkv-wuppertal.net
https://ecsgbordeaux2023.fr/de/
https://www.youtube.com/watch?v=x0DdctZaDfg
https://www.youtube.com/watch?v=x0DdctZaDfg
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BKV Wuppertal 

Pokal der Pokalsieger 

Zur Eröffnung der Saison 2022/2023 wurde erstmals das Spiel 

„Pokal der Pokalsieger“  ausgetragen.  Auf dem Sportplatz Grund- 

 

straße trafen dabei SG Golinar (Senioren) und BSV Fritz Völkel 

(AH) aufeinander. 

Teams und Schiris vor dem Spiel  

Saison 2022/2023 

Die Saison 2022/2023 ist gestartet. Das „Beiblatt“ zur neuen Sai-

son sowie die Pokal- sowie Meisterschaftsspielpläne können der 

Fußball-Internetseiten entnommen werden. 

Wir wünschen allen Teams sportlichen Erfolg! 

Fairplay Modus 

Kurzfristig wurde über den „Fairplay Modus“ abgestimmt. Das 

Ergebnis der Abstimmung steht fest:  

Die restliche Saison wird im Fairplay Modus gespielt werden. 

 

Bei dieser Abstimmung sprach das "WIR ZUSAMMEN" eine ein-

deutige Sprache. Wir sind der festen Überzeugung, dass wir somit 

den vielen Spielabsagen entgegen wirken können.  

Ich mache hier allerdings noch einmal darauf aufmerksam, dass 

die Pokalspiele davon ausgenommen sind. 

Gabi Geisthardt 

Hinweis: Der konkrete Fairplay Modus kann über die BKV-

Homepage unter „Presse-/Mitteilungen“ eingesehen werden. 

Fußball 

Saison 2022 

Ende September nach SiB-Redaktionsschluss fand der letzte 

Spieltag der Teammeisterschaft statt. Die Abschlusstabelle daher 

bitte den Bowling-Internetseiten entnehmen. Dort sind auch die 

beliebten Schnittlisten zu finden. 

Aber bereits drei Spiele vor Saisonende steht mit der SG Born-

berg 71 I der neue Stadtmeister fest. Herzlichen Glückwunsch! 

Letzter Titelträger war 2019 Pixelbunker. 

Dem erfolgreichen Team gehören Peter Madaus und Chris Seel-

höfer, die beide auch Doppelmeister sind, sowie Benjamin Ebert, 

Jens Hermes und Jörg Bartsch an. 

Ab Mitte Oktober wird als letzter Jahreswettbewerb die Einzel-

meisterschaft gespielt. 

 

Mit der Spartenversammlung am 27.11.2022 wird dann das Bow-

ling-Jahr beendet. 

 

NRW Mixed-Meisterschaften 

Bei den NRW Mixedmeisterschaften in Münster belegten als Titel-

verteidiger Jennifer Hollack und Benjamin Ebert (Bornberg 71) 

diesmal Platz 4. Der Bronzerang wurde um einen Pin verpasst. In 

der Finalrunde erzielte Benny Ebert mit 233 Pins die höchste 

Serie. 

Michael Fischer 

Bowling 

** X. = Corona = hier sind nur noch allgemeine Hinweise zu die-

sem Thema 

** A. = Allgemein = hier werden allgemeine Hinweise gegeben 

** B. = Aktuelle Pressemitteilungen = hier werden jeweils sams-

tags die der WZ und WR übermittelten Berichte eingestellt – 

ebenso sind hier die WZ-Berichte aus der Serie „Alles für den 

Klub“ zu finden 

** C. = Ausschreibungen / Termine / Hinweise = alles andere ist 

hier veröffentlicht 

Michael Fischer 
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In der ersten Spielhälfte war Völkel feldüberlegen, versäumte es 

aber, außer dem 1-0 durch Volkan Türkmen, die Führung auszu-

bauen. In der 2. Halbzeit suchte Völkel die Entscheidung, schei-

terte aber des Öfteren am bis zur 70. Minute eingesetzten Golinar

-Torwart Eyain Hassen. 

Bei einem Konter konnte Fabian Arentz den etwas überraschen-

den Ausgleich in der 75. Minute erzielen. Kurz vor Ende erzielte 

der freistehende Ilyas Ikan den Siegtreffer für Golinar. 

Schiedsrichter 

Rainer Gohres 

mit seinen As-

sistenten Jamal 

Achaaibi und 

Thorsten Krane 

hatte mit dem 

absolut fairen 

Spiel beider 

Teams keine 

Mühe. 

Die Siegerehrung nahm für die erkrankte Gabi Geist-

hardt der stellvertretende Spartenleiter Bernd Reese 

vor, der den neuen - und etwas besonderen - Pokal 

an den Mannschaftsführer Alexander Migunov über-

reichen konnte. . 

Michael Fischer 

Oben: Die Übergabe des „etwas anderen Pokals“ (links) erfolgte durch den stellv. 

Spartenvorsitzenden Bernd Reese (rechts im rechten Bild) 

Unten: Mannschaftsführer Alexander Migunov zeigt diesen stolz seinem Team  

Die SG Golinar in Erwartung der Pokalübergabe  

DBM 

Die 22. Deutsche Betriebssport Meisterschaften 

(DBM) wurden in Berlin und Potsdam ausgetra-

gen. Im BSV NRW Teil ist Berichterstatter Peter 

Röder von den Bergischen Golfern auf den allge-

meinen Teil der DBM eingegangen. 

Hier nun sein Teil-Bericht für die SG Bergischen 

Golfer: 

Zu den 22. DBM hatten sich insgesamt 10 Mitglie-

der der SG Bergische Golfer qualifiziert,  die zu 

unterschiedlichen Zeiten nach Potsdam angereist 

sind. Während einige die Reise mit Besichtigungs-

touren und Privatbesuchen im Raum Berlin ver-

bunden haben, spielten andere auf den beiden, 

als Austragungsorte vorgesehenen Golfplätzen des G&CC Seddi-

ner See und des Märkischer GC jeweils eine Proberunde. 

Während diese Proberunden mittwochs und donnerstags noch bei 

hochsommerlichen Temperaturen und strahlendem Sonnenschein 

gespielt wurden, sah es beim Turnier ganz anders aus. Näheres 

dazu in dem Bericht beim BSV NRW. 

Golf 

Die zehn Golfer*innen der SG Bergischen Golfer sind gut gelaunt bei der Deutschen 

 Betriebssport Meisterschaft, 2. v.l. ist Berichterstatter Peter Röder  
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Spartenversammlung 

In der Versammlung wurde die bewährte 

Spartenleitung einstimmig entlastet und 

entsprechend einstimmig wiedergewählt. 

Die Sparte Kegeln wird somit weiter von 

Klaus Kessler, Rosi Krumm und Franz 

Mentel geführt. 

An diesem Termin wurde beschlossen, 

dass der Pokalwettbewerb in einer Vorrun-

de mit allen Mannschaften durchgeführt 

wird. Die besten Vier qualifizieren sich für 

die Endrunde.  

Die Vorrunde ist für Mittwoch, 09.11.2022  

 

von 17 - 21 Uhr auf allen Bahnen im 

Rainbow Park geplant. Die Endrunde 

soll am Mittwoch, 15.03.2022 von 17 

- 21 Uhr auf den Bahnen 1 - 4 im 

Rainbow Park durchgeführt werden.  

Weiter wurde vereinbart, dass die 

Stadtmeisterschaften (Einzel und 

Tandem) nur noch in zwei Durchgän-

gen ausgetragen werden, wobei der 

Bessere gewertet wird.  

Michael Fischer 

Kegeln 

Siegerehrung 2021 / 2022 

Impressionen von der Siegerehrung der Kegler:  

Die erneut wiedergewählte Spartenleitung mit Franz Mentel, Klaus 

Kessler und Rosi Krumm (v.l.) plant direkt die neue Saison  

Hier die Platzierungen der Spieler*innen der SG Bergische Golfer:  

Übrigens legten 6 von den 10 Teilnehmern der SG Bergische 

Golfer auf der Heimreise noch einen Stopp beim GC Gifhorn ein 

und spielten dort, bei strahlendem Sonnenschein, noch 

eine schöne Golfrunde. 

Peter Röder 

NRW Liga 

Vor dem letzten Spieltag am 24.09.2022 in Köln Rog-

gendorf führt die BSG Stadt Düsseldorf mit 717 Punk-

ten vor der SG Bergische Golfer 669 und BSG Allianz 

Köln 429,25. Es folgen BSG Stadt Köln, BSG Provinzial 

Münster und BSG Energie Essen. 

Michael Fischer 

Netto Klasse B Netto Klasse C Netto Klasse D Mannschaft 

9. Platz 

Jürgen Reinke 

14. Platz 

Elisabeth Wittwer 

6. Platz 

Alan Knell 

11. Platz 

SG Bergische Golfer II 

21. Platz 

Aaron Grothues 

30. Platz 

Peter Röder 

23.Platz 

Ralf Schröder 

15. Platz 

SG Bergische Golfer I 

41. Platz 

Richard Wehr 

40. Platz 

William Sturdy 

34. Platz Heinz 

Engelhardt 
 

 
43. Platz 

Alexander Kassel 
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Softdarts 

Meisterschaft 2022 

Ende November wird die Meisterschaftssaison in den vier Grup-

pen beendet. 

Alle Ergebnisse, die aktuellen Tabellenstände sowie die beliebten 

Ranglisten können wie immer zeitaktuell über die Softdarts-

Internetseiten eingesehen werden. 

Pokal 2022 

Das Pokalachtelfinale wurde im August gespielt, Ergebnisse siehe 

Internet. Das Viertelfinale wird ab dem 17. Oktober ausgetragen. 

Michael Fischer 

Tennis 

Der nachstehende Bericht zum 40jährigen Bestehen der Sparte 

Tennis wurde von der Spartenleiterin Ingrid Meyer verfasst. Und 

hier ist er: 

Erhalt der Gesundheit, Steigerung der Leistungsfähigkeit, Spaß 

auch für Untrainierte und weniger Talentierte, interessante Begeg-

nungen und Gespräche mit Gleichgesinnten, aktive Lebensfreue 

bis ins hohe Alter: Das ist  

1982 – 2022 

40 Jahre TENNISsparte  

im Betriebssport-Kreisverband Wuppertal e.V. 

Wenn das kein Grund zum Feiern war! Man soll doch die Feste 

feiern wie sie fallen! Das ließ sich der Sportausschuss nicht zwei-

mal sagen. Und was 

lag näher, als den so 

häufig geäußerten 

Wunsch nach einer 

Mixedrunde zu erfül-

len? 

Das Glück war gleich 

doppelt auf unserer 

Seite: Sportaus-

schuss-Mitglied Jörg 

Schüller stellte sei-

nen Tennispark Fi-

schertal mit fünf 

Sandplätzen auf den Wup-

pertaler Höhen für das 

geplante Event zur Verfü-

gung - selbst das Wupper-

taler Wetter war in Feier-

laune und überließ der 

Sonne das Terrain. 

Mit der Begrüßung durch 

den Sportausschuss wur-

den etliche schöne Stun-

den eingeläutet. Es folgten 

ein nicht zu langer Blick in 

die Historie und ein ganz 

herzlicher Dank an die bei-

Saison 2022/2023 

Die Saison 2022/2023 ist terminiert und über die Kegeln-

Internetseiten einsehbar. 

Die Saison beginnt am 17.10.2022 mit der Begegnung Rainbow 

gegen Stadtsparkasse und endet am 08.03.2023 mit dem Spiel 

SSG II gegen Vorwerk I. Titelverteidiger ist SSG 1863 I.  

Wir wünschen allen Teams „Gut Holz“. 

Michael Fischer 

Kegel-Doublesieger 2021/22 ist SSG 1863 I  

Spartenleiterin Ingrid Meyer und der sportliche Leiter 

Werner Geissler bei der Begrüßung  

Spartenleiterin 

Ingrid Meyer 

überreicht dem 

Mitbegründer der 

Sparte Tennis 

Harald Garbe ein 

Präsent  

Gerhard Wiese war vor Ingrid Meyer jahre-

lang der Spartenleiter  
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den Gründer der Tennissparte Harald Garbe und Michael Fischer 

sowie an die Vorgänger des jetzigen Sportausschusses, die teil-

weise jahrzehntelang für die Sparte Tennis im BKV tätig waren.  

Harald Garbe ist immer noch mit Leib und Seele Tennisspieler 

und „im Nebenberuf“ Mannschaftsführer der Herren 60 des Ver-

eins Stadtverwaltung. Es 

wird nicht zu viel verraten, 

wenn ausdrücklich auf 

seine herrliche poetische 

Ader hingewiesen wird, 

die Menschen immer 

wieder zum Schmunzeln 

bringt. Kostproben gibt es 

auf der BKV Homepage. 

Michael Fischer ist Medi-

enwart für alle Sparten 

des BKV. Am lautesten 

klopft sein Herz für den 

Fußball. Dennoch hob er 

die Tennissparte aus der Taufe. Und das, obwohl er kurioser-

weise noch nie Tennis gespielt hat. Es war mutig, dies öffentlich 

zu gestehen! Ich nenne das trotzdem „sportliche Vielseitigkeit“. 

Freundlich, unkompliziert und kompetent bereitete Turnierleiter 

Jörg Schüller den immer wieder wechselnden Zufallsmixed jede 

Menge Spaß. Ich tippe auf eine Reihe neuer Bekanntschaften, die 

geschlossen wurden. Immerhin wurde 

nach den zwei Stunden Mixed das Ange-

bot des freien Spiels trotz hoher Tempe-

raturen gerne angenommen. Doch zuvor 

gab es noch eine etwas ungewöhnliche 

„Sieger“ehrung. Für Platz 1 erhielten 

Rosanne Diedrichs / Norbert Quante 

jeweils einen Gutschein für eine Trainer-

stunde bei Jörg Schüller. Dieses Mal 

durften sich aber auch Gerda Pöche / 

Frank Böhm, die die letzten beiden Plät-

ze belegten, über einen Gutschein für je 

eine Trainerstunde freuen. Die Überra-

schung bei Gerda und Frank war riesen-

groß. Damit hatten die Beiden jedenfalls 

nicht gerechnet.  

Und wer immer noch Kräfte freisetzen 

Links: Tennisspieler*innen in Erwartung der Auslosung durch 

Organisator Jörg Schüller vom Tennispark Fischertal (rechts) 

Organisator Jörg Schüller vom Tennispark Fischertal mit den Paarungen  

Viele, aber nicht alle Teilnehmer einmal ‚zwischen den Spielen‘ 
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und einem Sport frönen wollte, für den 

stand der zeitweise gut belegte Minigolf-

platz oberhalb der Tennisplätze kostenlos 

zur Verfügung.  

Zu den schmackhaften, gegrillten Würst-

chen mit Brötchen hatte der Sportaus-

schuss die rd. 100 Gäste eingeladen. Das 

Angebot, präsentiert von der attraktiven 

und fröhlichen Bella, wurde gerne ausgie-

big genutzt.  

Dieser Tag war auch bestens geeignet für die Übergabe der ge-

rahmten Urkunden an die Kreismeister des letzten 

Jahres. Alle Urkunden konnten überreicht werden. 

Die ausgestellte Tenniskleidung erhielt diversen Zuspruch. Immer-

hin gab es an diesem Tag einen 15%igen Rabatt. 

Den wollten sich vor allem die Damen nicht entge-

hen lassen.  

Und wer mochte, hat sich im ausgelegten Gäste-

buch verewigt. Mit ergänzenden Fotos versehen 

macht es sicher Spaß, beim nächsten Event 2023 

beziehungsweise beim 50-jährigen Jubiläum darin 

zu blättern.  

Und, was mich u.a. sehr freute, zwei unterschrie-

bene Aufnahmeanträge. 

Noch ein gemütlicher Absacker mit den letzten 

Gästen bei Kerzenlicht kurz vor Mitternacht. Das 

bestätigte: Es war schön heute! Tschüss bis zum 

nächsten Mal.  

Ingrid Meyer 

Die Gewinner beim 

BKV Tennis Jubilä-

umsturnier,  v.l.n.r. 

Frank Böhm, Norbert 

Quante, Organisator 

Jörg Schüller, Gerda 

Pöche, Rosanne 

Diedrichs,   

ganz rechts applau-

diert der BKV Vorsit-

zende Dirk Dörner  

Links: Gute Laune bei Elke Koch (Rainbow) bei der Eintragung ins 

Gästebuch 

Rechts: BKV-Vorsitzender Dirk Dörner 

Hier noch einige Eindrücke von während und nach einigen Begegnungen: 
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Saison 2022 

Nach der Medenspielpause läuft die Meisterschaft noch bis Ende 

November. Die aktuellen Tabellen können über die Tennis-

Internetseiten eingesehen werden.  

Nach Beendigung der Meisterschaftssaison soll am 10.12.2022 

ein Mixedturnier mit max. 32 Teilnehmern im Rainbow Park Dön-

berg gespielt werden. Informationen hierzu erfolgen zu gegebener 

Zeit.  

Notiz aus einem M-Spiel 

Im Meisterschaftsspiel der Herren 60 zwischen Vorwerk und der 

Stadtverwaltung traten für die Stadt im Doppel Andreas Gal und 

Hartmut Steinmann an. Sie unterlagen zwar, aber das mit gemein-

samen 165 Lebensjahren routinierte Tandem zeigte erneut eine 

starke Leistung. 

Saison 2023 allgemein 

Die neue Saison befindet sich in der konkreten Planung. Die zum 

01.01.2023 gültigen neuen Durchführungsbestimmungen wurden 

den Tennis-spielenden Vereinen bereits übermittelt.  

Weitere Infos erfolgen per E-Mail bzw. über die Tennis-

Internetseiten. Die Spielpläne werden wie gewohnt bis zum 

31.12.2022 übermittelt. 

Michael Fischer 
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SG Bergische Golfer 

Auf dem Golfplatz des GC Haan-Düsseltal wurde bereits der "5. 

Magic-Wiepen-Cup 2022“ ausgetragen, welches gleichzeitig ein 

Quali-Turnier zur Deutschen Betriebssport Meisterschaft (DBM) 

war. 

Insgesamt nahmen 82 Spieler*innen (28 Damen + 54 Herren) an 

dem Turnier teil. Diese wurden am TEE 1 von Egbert Stamm und 

an TEE 10 von Klaus Rettenbach, mit den notwendigen Erläute-

rungen auf die Runde geschickt. Das Wetter spielte ebenfalls mit 

und ließ alle Golfer*innen bei Sonnenschein und angenehmen 

Temperaturen einen angenehmen Turniertag erleben. 

Nachdem alle Teilnehmer*innen sich nach der Golfrunde am Grill-

buffet bedient und das leckere Essen aus Iris Ximars Küche ge-

nossen hatten, war auch der Clubmanager Daniel Orth schnell mit 

dem Ausdruck der Siegerliste zur Stelle. 

Peter Röder konnte nun die Siegerehrung vornehmen und hierbei 

stand ihm der Vorsitzende der SG Bergische Golfer, Siegfried 

Arlart zur Seite. Beide bedankten sich aber vorab noch beim gast-

gebenden GC Haan-Düsseltal und dem Clubmanager Daniel 

Orth, mit dem zusammen das Turnier im Vorfeld bestens organi-

siert wurde. Ein weiterer Dank galt dem Greenkeeper-Team, die 

uns den Platz in einem, von allen Seiten sehr gelobten, Bestzu-

stand zur Verfügung stellten. Auch das Gastronomie-Team, mit 

der immer freundlichen Agga und ihren Kolleginnen, wurde mit 

Dank für die gute Bewirtung bedacht. 

Aus den Vereinen 
(Berichte der Vereine für diese Rubrik bitte nur an den BKV-Medienwart Michael Fischer (und nicht an den BSV NRW!) senden. Gerne mit Bildern!) 

Tischtennis 

Spartenversammlung  

Die Ergebnisse bzw. das Protokoll der Spartenversammlung lag 

bei SiB-Redaktionsschluss noch nicht vor. 

Saison 2022/2023 

An der neuen Saison nehmen folgende Mannschaften teil, denen 

wir sportlichen Erfolg wünschen: 

 

Stadtliga = BSG Barmer, BSV Aptiv, BSG Stadtsparkasse, BSG 

Stahlwille, BSG WSW, SG Blume 

A-Gruppe = BSG Barmenia, BSG Barmer II, BSV Aptiv II, SG 

Blume II, BSV Aptiv III 

B-Gruppe = BSG Barmer III, BSG Barmer IV, BSG Stahlwille II, 

BSG WSW II, SG Unterbarmen 

Michael Fischer 

Saison 2023 Damen  

Die Mannschaftsmeldungen für die Saison 2023 sind abgeschlos-

sen. Erstmalig haben wir das Interesse an einer Damen 60-

Spielklasse abgefragt, was auch einen 50%igen Anklang gefun-

den hat. Aus der Damen 50 hat die Mannschaft von Büroservice 

Mölle für die Damen 55 gemeldet. Da keine weiteren Mannschaf-

ten für diese beiden Spielklassen eine Mannschaftsmeldung ab-

gegeben haben, werden wir die gewünschte Spielklasse Damen 

60 eröffnen. 

Daraus ergibt sich folgende Zusammenstellung für die Saison 

2023: 

Damen 55: Rainbow TP Dönberg (I), Sport Hedtke 2000, BSG 

Barmer e.V. und Büroservice Mölle 1996 

Damen 60: Simex Kabel 1993, Rainbow TP Dönberg (II), SG Poli-

zei Tennis, Creativ Design 

Spielen werden wir in beiden Spielklassen in 4er-Gruppen mit 

einer normalen Hin- und Rückrunde, die wir als Qualifikationsrun-

de bewerten werden. 

Daran schließt sich eine Play-Off-Runde um den Kreismeistertitel 

an. Hier wird der Erste gegen den Vierten und der Zweite gegen  

 
den Dritten aus der Qualifikationsrunde antreten. Die beiden Sie-

ger dieser Spiele spielen um den Titel, die Verlierer um den dritten 

Platz. Dadurch wird jede Mannschaft in dieser Saison nur noch 

acht Spiele bestreiten müssen und die Termindichte wird wie ge-

wünscht deutlich reduziert. 

Wir hoffen, dadurch Euren/Ihren Wünschen entsprechen zu kön-

nen. Gerne stehen wir auch für Rückfragen zur Verfügung. 

Werner Geissler 

 

Die neue Facebook-Tennis. Wichtig! Bitte mitmachen 

Die Sparte Tennis hat einen neuen Facebook-Auftritt. Einfach 

unter „BKV Wuppertal Tennis“ suchen und mit dem „Daumen 

hoch“ markieren.  

Die genaue FB-Adresse lautet: 

https://www.facebook.com/bkv.wuppertal.tennis 

Michael Fischer 

https://www.facebook.com/bkv.wuppertal.tennis
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Peter Röder bedankte sich bei Jan Philip Wiepen, der leider nicht 

anwesend sein konnte, da er sich im Urlaub befindet,  für sein 

Engagement und den Turnierpreisen für die „Besten“, die er nun 

schon bereits zum 5. Mal gesponsert hatte. 

Als erstes wurden nun die Sieger*innen der Sonderpreise 

„Nearest to the Pin“ und „Longest Drive“ in den getrennten Wer-

tungen Damen und Herren geehrt. Danach erfolgten die Ehrungen 

der drei Erstplatzierten in den vier Netto-Gruppen D bis A und des 

Bruttosiegers und der Bruttosiegerin. 

Über die vom Zaubertheater WIEPEN gesponserten Siegerpreise 

konnten sich folgende Turnierteilnehmer*innen, die jeweils 2 Ein-

trittskarten zu einem der unvergleichlichen Zauber-Shows erhiel-

ten, freuen: 

Bruttosiegerin: Doris Schlösser, GC Haan-Düsseltal 

Bruttosieger: Mike Fritz, GC Haan-Düsseltal 

Sieger*in Nettoklasse A: Ulrich Röttgen, Kölner GC / BSG 

Stadt Köln 

Sieger*in Nettoklasse B: Jürgen Reinke, GC Grevenmüh-

le / SG Bergische Golfer 

Sieger*in Nettoklasse C: Alan Knell, VcG / SG Bergische 

Golfer 

Sieger*in Nettoklasse D: Frank Hulbert, GC Wasser-

schloss Westerwinkel / BSG Allianz Köln 

Im Anschluss erfolgte in den gleichen Klassen die Über-

gabe der Qualifikationsurkunden an die Spieler*innen, die 

sich in diesem Turnier zu den 22. Deutschen Betriebs-

sport-Meisterschaften 2022 vom 25.-27.08.2022 in Berlin/

Potsdam qualifiziert hatten. Dies waren zwangsläufig 

nicht unbedingt die gleichen Golfer*innen wie oben aufgeführt, da 

sich bereits einige Teilnehmer*innen in anderen Turnieren qualifi-

ziert hatten und somit die Nächstplatzierten nachrückten. Im Ein-

zelnen waren dies und konnten sich freuen: 

Qualifikantin Brutto Damen: Andrea Cottin, BSG Allianz Köln 

Qualifikant Brutto Herren: Thomas Grollmann, BSG Allianz Köln 

Qualifikant Nettoklasse A: Richard Wehr, SG Bergische Golfer 

Qualifikant Nettoklasse B: Ralf Zwirner, SG Bergische Golfer 

Qualifikant Nettoklasse C: Alan Knell, SG Bergische Golfer 

Qualifikant Nettoklasse D: Frank Hulbert, BSG Allianz Köln 

 Da man im Teilnehmerfeld nur lobende Worte hörte und auch 

wohl alle einen schönen Golf-Tag genossen haben, ging man mit 

der Hoffnung auseinander, dass die Bergischen Golfer auch im 

kommenden Jahr wieder ein gern gesehener Gast im GC Haan-

Düsseltal sein dürfen . 

Peter Röder 

Qualifikanten zur 22. DBM  

Siggi Arlart 

(links) und 

Peter Röder, 

die Macher 

bei den Bergi-

sche Golfern  

Die Gewinner*innen beim  5. Magic-Wiepen-Cup  
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Oktober 2022 

22.10.22 BSV NRW Bowling TRIO 

22.10.22 BSV NRW TT-Liga Hinrunde 

November 2022 

12.11.22 BSV NRW Einzelmeisterschaft Kegeln, Langenfeld 

17.-19.11.22 21. DBM Schach, Hamburg 

21.11.22 Netzwerktreffen der Vereine aus Bonn 

22.11.22 Netzwerktreffen der Vereine aus Essen 

24.11.22 Netzwerktreffen der Vereine des BKV MRW 

26.11.22 TT Swaythling-Cup, Solingen 

29.11.22 Netzwerktreffen der Vereine aus Münster 

 

2023 

Januar 2023 

05.-08.11.23 10. DBM Bowling Trio, Leipzig 

28.01.23 BSV NRW Paarkampfmeisterschaft Kegeln, 

 Langenfeld 

Februar 2023 

04.02.23 BSV NRW Bowling Mannschaft 

25.02.23 VSATT Tagung und Turnier, Solingen 

März 2023 

 15. Europäische Winterspiele (ECWG 2023), 

 Štrbské Pleso, Slowakei 

02.-05.03.23 17. DBM Bowling Doppel/Mixed, Hamburg 

18./19.03.23 Offene Betriebssport NRW Hallenfußball- 

 Meisterschaft 2023, Hagen 

25.03.23 BSV NRW Kegeln Mannschaft, Münster 

Mai 2023 

13.05.23 BSV NRW Bowling Einzel 

April 2023 

22.04.23 BSV NRW TT-Liga Rückrunde, Solingen 

Juni 2023 

14.-18.06.23 24. Europäische Sommerspiele 

 (ECSG 2023),  Bordeaux/Frankreich 

17.06.23 BSV NRW Masters Region Niederrhein, Solingen 

24.06.23 12. DBM Kleinfeldfußball, Hannover 

 

24.06.23 2. DBM Darts, Hannover 

24.06.23 13. Betriebsskat-Meisterschaft, Hannover 

August 2023 

26.08.23 BSV NRW Bowling Doppel / Mixed 

September 2023 

07.-10.09.23 25. DBM Bowling Team / Einzel, Hamburg  

Oktober 2023 

21.10.23 BSV NRW Bowling TRIO 

Dezember 2023 

07.-10.12.23 4. Weltbetriebssportspiele 

 (WCSG 2022), Leon/Mexiko 

 

2024 

März 2024 

 16. Europäische Winterspiele (ECWG 2024),  

 Jehorina (Bosnien-Herzegowina) 

Juni 2024 

06.24 5. Weltbetriebssportspiele (WCSG 2024), 

 Catania/Italien 

 

2025 

 25. Europäische Sommerspiele (ECSG 2025), 

 Calvia/Mallorca/Spanien 

 

2026 

 6. Weltbetriebssportspiele (WCSG 2026), 

 Frederikshavn, Dänemark 

 

2027 

 26. Europäische Sommerspiele (ECSG 2027), 

 Athen, Griechenland 

Termine  

Termine 



SiB Oktober 2022 -  31 

 

„Sport im Betrieb“ (SiB) ist das amtliche Organ des  Betriebssportver-

bandes NRW e.V. und seiner Landes- und Kreisverbände. 
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Beiträge aus den Verbänden sowie aus dem sonstigen Leserkreis drü-
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Die Redaktion behält  sich vor, Beiträge zu kürzen, aufzuschieben oder 
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Seminare des BSV NRW in 2022 

Der BSV NRW bietet Aus- und Weiterbildungsseminare in drei 

Bereichen an.  

Zum einen wollen wir die Mitglieder „FIT FÜR DEN VORSTAND“ 

machen, in der Reihe „SIE FRAGEN - WIR ANTWORTEN“ gehen 

wir konkret auf Eure Fragen ein. 

In Zusammenarbeit mit dem Arbeiter-Samariter-Bund bieten wir 

auch (zunächst) einen Erste-Hilfe-Lehrgang an - besonders wich-

tig für Übungsleiter*innen, denn eine Bescheinigung über die 

gültige Ersthelferausbildung ist auch Voraussetzung für die Ver-

längerung der Übungsleiter-Lizenz. 

Das Seminar „Presse- und Öffentlichkeitsarbeit“ ist zwar ein Fol-

geseminar; jedoch können hier auch gerne alle teilnehmen, die 

an dem ersten Seminar in diesem Jahr noch nicht dabei waren. 

Die Teilnehmer*innen dieses ersten Seminars haben sich dafür 

entschieden, im Folgeseminar die Themen „Aktuelle Webseite“ 

und „Facebook-Auftritt“ zu vertiefen. 

Unsere Seminarangebote gelten für alle Funktionsträger*innen 

der Mitgliedsvereine in unserem Verband und ist bei einer Mit-

gliedschaft in einem gemeinnützigen Verein sogar kostenlos! 

Die genauen Beschreibungen zu den Seminaren und Erklärun-

gen, wie die Seminare durchgeführt werden, findet Ihr online auf 

www.betriebssport-nrw.de. 

Alle aktuellen Bildungsangebote, Inhaltsbeschreibungen sowie die Online-Anmeldung gibt es unter 

www.betriebssport-nrw.de 

Termin: 15.11.2022, 18:00 bis 19:30 Uhr (online) 

Thema: PRESSE- UND ÖFFENTLICHKEITSARBEIT 

 in Vereinen und Verbänden (Folgeseminar) 

Termin: 08.12.2022, 18:00 bis 19:30 Uhr (online) 

Thema: SIE FRAGEN - WIR ANTWORTEN! Haftung und 

 Versicherung für Übungsleiter, Trainer und Betreuer 

Termin: 07.11.2022, 18:00 bis 19:30 Uhr (online) 

Thema: SIE FRAGEN - WIR ANTWORTEN! 

 Mittelbeschaffung, Spenden und Sponsoring  

Termin: 20.10.2022, 18:00 bis 19:30 Uhr (online) 

Thema: SIE FRAGEN - WIR ANTWORTEN! (offen) 

Termin: 01.10.2022, 9:00 bis 17:00 Uhr 

Thema: ERSTE-HILFE-LEHRGANG 

 9 Unterrichtseinheiten in Düsseldorf 

mailto:wbsv-@t-online.de
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Einen ausführlichen Artikel zur Existenzbedrohung für Vereine durch die „Energiekrise“ gibt es in dieser SiB-Ausgabe! 


